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Die Herausgefperric « vom Sylvester .3761

in der Expedition d . Bl . 3793

4 Hühner und 1 Hayn ( Wontama ) zu nett Hochjtratzeä . 3728

5
Ein schwarzes , gehäkeltes Tuch ist verloren worden .

Gegen Belohnung abzugeben Gartenstraste 1 . 3748
Verloren ein schwarzer Pelz . Dem redlichen Finder

eine Belohnung in der Expedition d . Bl . 3744

3769Stiftstraste 34 , Parterre .

mühlstraße 6 . 3733

sAortschuna ki b ?T 1 Vellage .)

i

.
- cjel u itdtMV elc ,

Ein schwarz und weisser Wachtelhund , aus einem Auge
blind , ist entlausen . Gegen Belohnung zmückzubrnigen Walk -
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Verloren ein Portemonnaie mit Geld und Kurkarte vom

Kurhanse aus . Dec Fmder erhält angemessene Belohnung

nach l ,
Bekam

besuche :

Eine Dame sucht pro 1 . April ein « umüblirtes Zimmer
mit Cabinet oder Mansarde in einem anständigen Hause .
Gefällige Offerten mit Preisangabe unter Chiffre G . G . 12

an die Expedition d . Bl . erbeten . 878k

heute 9
« ach la

erdiguu
mittag
aus sta

Wil

3735

Bekanntmachung .
Der Dienstmann No . 13 Jacob Rühl ist aus dem Dicnstmanns -

Jnstitut ausgetreten . Diejenigen , welche glauben , nn denselben eine For¬
derung au » dessen DienstverbLltniß herrührend machen zu können , werden
hierdurch aufgefordert , dieselbe innerhalb 3 Tagen bei der unterzeichneten
Behörde geltend zu machen .

Wiesbaden , den 27 . Januar 1893 . Der König ! . PoUzci -Director .
Dr . i) . Strauß .

li iv vv n ( X nzei c | cn

Nach Bierftadt „ Zur Rose "
.

Es is e ' altbekannt Geichicht
'
, daß heut em Schiller sein

Geburtstag ist . Wir wünschen uns zu diesem Feste e grüß
Faß Bier und wenig Gäste . Bei .» Essen und Trinken , do

lasse mer uns nit lumpen nnb müßte mersch ach aus der

Kreppelpfann tunken . ES gratuliren

Bekanntmachung .
Im Anschluß an meine Veröffentlichung vom 17 . Januar er . bringe

ich hierdurch zur Kenntniß , daß die Maul - und Klauenseuche auf der
Hofraithe deS Herrn Georg Faust , Hellmundstraße 13 , erloschen ist und
die angeordneten Vorsichtsmaßregeln wieder aufgehoben worden sind .

Wiesbaden , den 31 . Januar 1883 . Der Königs . Poltzei -Dircctor .
Dr . v . Strauß .

Steuer .
Am 1 . Februar er . wird dir 4 . Rate Gemeindesteuer pro

1882/83 fällig .
An deren Einzahlung wird erinnert mit dem Bemerken , daß

die Einzahlungsfrist auf 14 Tage festgesetzt ist .
Wiesbaden , den 15 . Januar 1883 . Die Stadtkaffe :

Maurer , Stadtrechner .

I
MiMirte Villa

für die Sommermonate zu miethen gesucht . Offerten ■
unter v . B . 10 au die Exprd . d . Bl . zu richten . 3782 I

der Strdt ein « nmöblirtes Zimmer ,
zu einem Comptoir g eignet , auf gleich

gesucht . Offerten unter A . B . W . 27 durch die Exped . erb . 3759

Angebote ?

Ein Schreiuerkarrnche » und eine Hobelbank , gut er -

halten , zu kauten gesucht . Aäb . Friedrichstraße 28 . 3767

El . Einspänner -Wagen wird zu kaufen gejucht . Bäh .

Ich mache hierdurch bekannt , datz der Arbeiter Franz

Fnnck von heute an nicht mehr in meinen Diensten ist .
3754

__
C . Buchner ,

Eln Masken - Anzng ( Preziofa ) , elegant , biUt « zu
verleihen NicolaSstraße 11 . im Seitenbau , 1 St . b . 2336

Em Damen - MaSkeneostüm zu verl . kl . Burgstr . 8 . 3788

Gebrauch Cigarrenformen werd , gejucht Mtch - ILberg 18 .

Holzversteigerung .

Donnerstag den 8 . Febrnar , Vormittags 10 Uhr
avfangend , werden im Oberfeelbacher Gemeindewald an

Gehölz versteigert :

28 eichene Baustämme von 55 Fstm . , worunter sich
Stämme von 7 Fstm . Gehalt bester Qual , befinden ,

2 buchene Stämme von 1,37 Fstm . ,
68 Rm . eichenes Scheit - und Knüppelholz ,

160 „ buchenes „ „ „
1500 Stück buchene Wellen .

Oberscelbach , den 31 . Januar 1883 . Der Bürgermeister .
3803

________ _____ _____________
Fischer .

Stammholz - Versteigerung .

Im Mörsdorfer Gemeindewald kommen zur Versteigerung :

1 ) Im Wald „ Nack "
, Distrikt Hahnkopf , Montag

den 19 . Febrnar c . Vormittags 10 Uhr :

195 eichene Stämme von 282,91 Fstm .

2 ) Im Wald „ Loh "
, Distrikt Haide 8r Th - il ,

Dienstag den 20 . Febrnar Vormittags 10 Uhr :

3 eichene Stämme von 3,02 Fstm .
8 buchene „ „ 10,62 „

133 kieferne „ „ 98,74 „
Wörsdorf , den 1 . Februar 1883 . Der Bürgermeister .

3807
__

Wiegand .

Notizen .
Heute Freitag den 2 . Februar , Vormittags 91/ « Uhr :

Verstetgerung von Glace -Handschuhen , Herrenbinden , Mussen ic , in dem
Laden des Herrn Brühl , Webcrgassc 27 . ( S . heut . Bl .)

Vormittags 10 Uhr :
Holzversteigerung in dem Panroder Gemeindewald Distrikt „Altschloß " .

( S . Tgbl . 16 .)
Vormittags 11 Uhr :

Vergebung des Anfahrens von 34 Raummeter buäimem Prügelholz , In
dem Bureau des städtischen Krankenhauses . ( S . Tgbl . 25 .)

Holzversteigerung in dem Herzog ! . Park zu Platte Distrikt „Forellen -
weiher "

, lr The « . ( S . Tgbl . 26 .)
Nachmittags 2 Uhr :

Versteigerung eines vollständigen Glaserwerkzcuges ic ., in bcm Hause
Nerostraße 27 . ( S . beut . Bl .)

ans
T ,

e ju
en i

ichst
M

n .
f '

uniHeleuenstraße 9 ist ein kleines Dachlogis im Vorderhaus, ^
an rvhige Leute auf gleich oder 1 . April zu verm . 3816

Hermann st raße 12 ist im 2 . Stock eine Wohnung von 2
jwwm

bis 3 Zimmern zu vermiethen . 37h Kliff
Karlstraße 38 , Vorderhaus , ist die geräumige Parterre ^

Wohnung auf 1 . April zu verm . Näh . Steingasfe 8 . 377
'

W

Metzgergaffe 12 ift auf 1 . April ein Logis zu verm . 37 ® - j
Nerostraste 16 , Hinterhaus , ift eine abgejcklosseneWohnunz V

bestehend aus l Stube , 2 Kammern und 1 Küche , per 1 . April M
zu verm ethen . 3803 ■

Stiftstraste 6 ist ein Zimmer mit Kost zu vermiethen . 3758 ■

Stistftraße 18c ist ein : schöne Parterre - Wohnung , bestehend «
aus 3 Zimmern , Küche und allem Zubehör , auf 1 . AvrllW
zu vermiethen . 37tiSH

Wellritzstrahe 20 ist ein Parterrezimmer zu verm . 3784 ■

Wellritzstr aße 25 ist eine freundliche FrontspitzwohnungW
aus 1 . April zu vermiethen . 3801 ■

Ein LogiS von 3 großen Zimmern und Balkon nebst Küche W
und Mansarde , in einem Landhaus , ist an ruhige Leute aufa

April zu vermiethen . Näheres in der Expedition . 37813

Ein möblirtes Zimmer ist sofort an ein anständiger A

Mädchen zu verm . Näh . Walramstrahe 29 , 1 Tr . l . 3779
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;0 - 88,000 hartgebrannte Backsteine zu verkaufen .
>eres in der Expedition h . Bl . 3524

ntzwohnunz ■

38011
nebst Küche A
: Leute auf 3

1. 37813

anständiger A
r . l . 3779 ^

Todes - Anzeige .
"R Freunden und Bekannten die Mtttheilung , daß es
Mott dem Allmächtigen gefallen har , unseren innigst -
Miebten Bruder , Schwager und Onkel ,

Heinrich Port ,
heute Nacht , wohlversehen mit t u hl . Sterbesacramentci ' ,« ach langen , schweren Leiden zu sich zu rufen . Die Be .
ttbiflunfl findet Freitag den 2 . Februar Nach .
Mittags 4 Uhr vom Sterbehause , Adlerstraste IS ,
tMA statt .

Wiesbaden , den 31 . Januar 1883 .

® iue sehr gebildete , junge Dame , die 4 - 5 Jahre Gouver -
itante bet einer Familie auf dem Lanke in Schlesien war und
drei Töchtern derselben gründlichen Unterricht in Wissenschaften ,
Sprachen und Musik ertheilt hat , wünscht hier oder in der
Nähe eine ähnliche Stellung . Näh . Exped . 3791

® tne 22jährige Predigerstochec s. Stelle nach Süd - Amerika
zur Erziehung und zum Unterrichten der Kinder von 5 bis
12 Jahren und zur Stütze der Hausfrau . Dieselbe würde

. aenemt fein , dne Familie dorthin zu begleiten und
auf der 9ieife behülflich zu sein . Die besten Empfehlungen

' k>r M Seite . Ges . Offerten unter Chiffre M . D .
Wlesbaden , Frankfur terstraße 6 , erbeten . 3756

Eine Köchin mit langjährigen Zeugnissen sucht wegen Abreise
Heer Herrschaft zum 15 . Februar Stelle . Näheres Sonnen -

bergerstrabe 15 , „ Billa Fischer "
. 3749

Ein gebiloetes Mädchen mst langjährigen Zeugnissen , da «
die siinbürgerllche Küche versteht , sowie perfect nähen kann ,sucht Stelle in einer besseren kleinen Familie . Näh . Metzger -
gasse 27 , Fronispitze , 3743

r,
K ---e perfekte Köchin sucht Stelle . Näheres Hermann -

straße 12 , eine Sttege . 3742
® in sauberer , kräftiger Bursche vom Lande , welcher gut mit

Pferden umzugeheu versteht , und zuletzt seine 3jährige Diensteit
bei der Cavallerie absoloirte , sucht baldigst entsprechende Stelle
durch Ritter , Webergasse 15 . 3795

Personen , die gesucht werde « :
mit Schnlkenntnissen , aus guter Familie ,

gesucht Ellenbogengasse 11 , „ Stichs . Bazar "
. 3735

Sin junges Mädchen wird des Nachmittags zu Kindern
Michelsberg 22 , Hinterhaus . 3805

au
"

. «
iür den ganzen Tag gesucht . Näheres

Wellritzstraße .8 , Hinterhaus , Parterre . 3733
® üt Auslauf - Mädchen ordentlicher Eltern gesucht bei

V . Eeopold - EmmelhaiMz ,
„ , Ä Wilhelmstraße 32 . 3818
Gesucht : Eine Kindergärtnerin , ein besseres , im Nähen und

Bügeln erfahrenes Hausmädchen , ein geb . Portiermädchen und
eine innge Beiköchin d . Ritter ’» Bur . , Webergasse 15 3811

Gesucht mehrere gewandte Mädchen mit Zeugnissen ,
welche kochen können , als Mädchen allein . Näheres Häfner «
gasse 5 ( Bureau „ Germania "

) . 3316
Gesucht 8 — 10 Mädchen , welche bgl . kochen k., u . Mädchen ,

welche mdken d . Fr . Betrag , Webergasse 45 . 3462
Gesucht eine Herrschasts - Köchin , ein anständiges Sau8 -

Mädchen in einen kleinen Haushalt , eine französische Bonne ,
eine Restaurations -Köchin und ein Hausbursche mit Zeug .
n,s en durch das Bureau „ Germania "

, Häsuergasse 5 . 3816
Ein einfaches , braves Mädchen vom Lande wird gesucht

Taunusstraße 35 , I . 3789

Ä
® ine

, zuverlässige , gute Köchin , die etwas
EMr Hausarbeit Übernimmt , wird gesucht . Näheres in

,
der Expedition diese » Blattes . 8796

LVtttP Qfiflitn die auch theilweise Hausarbeit mit -

o r , , , übernimmt , wird gegen gute «
Lohn gesucht Herrngartenstraße 18 , 2 St . 3765

Gesucht Weißzeugbeschl . , Hotelköchin für ein neues Hotel
(auswärts ) , Herrschastsköchin , f . bürgerl . Köchinnen , Mädchen
als ollem , Haus - , Kinder - und Hoielküchenmävchen d . Ritter ’»
Bureau , Webergasse 15 . 3811

ProvisiouSreiscnder unter günstigen Bedingungen gesucht .
Näheres in der Expedition d Bl . 3813

Ein braver , unverheiratheter , junger Man « wird in ein
Fischgeschäft gesucht . Näheres Goldgasse 8 im Laden . 188

Ein tüchtiger Banzoichner , welcher auch in schriftlichen
Arbeiten , Aufstellung von Kostenanschlägen rc . bewandert ist ,
zum sofortigen Eintritt gesucht . Selbstgeschriebene Offerten
nebst Angabe des Gehaltsanspruchs unter Chiffer 1 . in der
Expedition d . Bl . abzugeben . 3755

Ein Schweizer wird gesucht Adelhaidstraße 71 . 3779
( gortfefennfl in der 1 , BeUage .)

Offerten M Personen , die strtz anbieten t

3782 ImB anftänbiße « Mädchen sucht sofort Monatstelle für den
ganzen Tag . Näh . Metzgergasse 2i , 2 Stiegen hoch . 3763

-limitier
l « nfle , unabh , kinderl . Fran wünscht Beschäftigung im

i ^ ushiilfe . oder Monatstellen . Näheres
erb

2
l Tboreing . r . , DachloqiS . 3776

£ nJn 8 « t>en oder ein Comptoir zu
tuuttn . Näh . kleine Schwalbacherstraße 7 . 3745

3orderhau § -^ Ä ^ ^ " ' dürgerliche Köchin , welche Hausarbeit vcr -
1. 381 ?L " E ' ' d » jährige Zeugnisse besitzt , sucht Stelle durch
ung von L^ ? ureau „ Germania "

^ Häfneigasse 5 . 3816
37fS S Bnrea « , Webergasse 15 , empfiehlt Er -

^ M ^ en , Sonnen , Mädchen ans besseren
M *« als Stütze der Hausfrau ic . rc 3811

M - n
Mädchen , sowie ein LandmädchmWen Stellen . Nah . Schwa !bacherstrahe 55 , Part . l . 3809

, ll $ t Stelle . Näh . Exped . 3802

® Fh qj .»
m | t besten Empfehlungen suchen

B
« dort Hochstäite 4 3790

■ S ?rh/it Ä , d ) ^ ' chen und bügeln kann ,MVaukarbeit versteht , sucht zum 15 Februar
le r ' ^ ra ^ e ' 0 , 2 Stiegen hoch . 3762
Ikmi ,

" ^ ch ^ » och nicht gedient hat ,
E

et
»

Kirchgasse 7 , 1 stieae hoch . 3797

M ' " ^ ches bürgerliche Küche
AEe . Näh . Hochstätte 4 , Part r . 3790

1t S '
i

e xf besten Empfehlungen besitzt
K L ' ben kann , sucht eine Stelle . Näheres Häfner -

A 'Vt . y . gyjg
St reinliche Köchin mit langjährigen
Wi sucht baldigst Stelle . Näh . Hochstätte 4 , Part . r . 3790

Iller sein
fte e grüß
linken , do

; aus der

bester .

k , gut er -
3767

cht . Näh .
3793

Be4 . 3728

Todes - Anzeige .

K Am 26 . Januar d . Js . starb in Hechingen ( Hohen »

Dollern ) unser iunigstgeliebter Gatte , Sohn , Vater , Bruder'
And Schwager ,

Wilhelm Bachert
,

nach langem Leide « . Allen seinen hiesigen Freunden und
Bekannten diese Anzeige statt besonderer Mittheilung ,

y Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
F6 Fi rd . Müller .
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Rechten Rhein - Salm , lebende Hechle , Karpfen
Pfund 80 Pfff . , Aale , Barsche , ferner frische Seeznui «

'

(Soles ) , lebendsrischen Fluß -Zander , Cablian , Laberdan

Icbcndsnschc Egmnder Schcllfischj

So

srischer Rehbraten '

ferner

grotze gemästete Welsche ,

Poularde « ,

sowie

frischer Kopfsalat
bei

Ign . Diekmann ,

Geschäfts - Empfehlung
Ich zeige hiermit ergebenst an , daß ich mit dem heutige ,

Tage in dem Haitse 10 Elleubogengaffe IO ein

Spengler - & Installations - Geschäft
eröffnet habe und halte mich bei billiger und prompter B -

dienung bestens empfohlen . 377

sehr gute , gelbe , treffen heute
- » <» 4 rvsfeiN , ein und liefere dieselben per Malter

zu 8 Mark 50 Pf . frei tn ' s Haus .

:< <94 Ferd . Alex ! , Michelsberg 9 .

Ein Glaskasten E SR * * *
« 8

“
TCnie Hobelbank und eine größere Parthie Schreiner -

13 ; Werkzeug , ein Drehstein , neue Bauarbeiteu ,
als : Thür -Fuiter und Bekleidung , Fußtaftl - Riemen , tannene ,

klrschbaumene und nußbaumene Diele sind zu verkaufen . Näh .

Mvritzstkaße 28 . 3770

Line schöne , gi . Mopüüündin , 10 Wochen alt , 15 Mk ,

Stieglitze , Zeisige , Girlitzchen , singend , ä 1,50 Mk . gibt ab

3792 Bele , Webergasse 42 .

Milch in Flasche « .
3766

Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich von heute an

täglich 2mal frisch gemolkene , garantirt reine

Kuhmilch in Flaschen
liefere .

Den Allein - Berkauf habe ich dem Herrn C . Baeppler ,
Adelhaidstraße 18 , Ecke der AdolphSallee , übertragen und wird

die Milch von demselben auf Verlangen Morgens und

Abends in ' s Haus geliefert .
Achtungsvoll

H . Wlntermeyer , Adolphstraße 1 .

Wild - und Geflügelhandlung ,

_____ __
5 Goldgasse 5 « asoo

RheinpMzer Kartoffeln
sind eingetroffen bei

3780 H . Mais , Friedrichstraße 8 , Hinte , Haus .

Für Hunde Freunde .

Ein zehn Monate alter Huud , Bernhardiner , von

prö .miirten Eltern a '
oslammend , ebenso schön als klug und ge¬

lehrig , ist preiswürdig zu verkaufen . Offerten sub „ Hund
"

an die Expedition d . Bl . erbeten .
___________________

3810

Ich nehme Damen zum Frisiren für die Maskenbälle

an . ______________
Frau Zöller , Kirchhofsgasse 10 . 3661

Ein nur wenige Stunden benutztes , brillant,s Charakter -

Masken - Costüm ,st billig zu verkaufen durch Frau Kuh -

michel , Schwalbacheistraße 17 . _______
3819

"
Rohr - und

"
Strohstnhle werden billig geflochten , polirt

und revarili Maueraasse 8 und kl . Schwalbacherstraße 2 . 3778

Ecke der Gold - & Metzgergassi
F . isch euigelroffen : Ausgezeichnete Egmonder Schell

fische , feinster Cabliau , Seezungen (Soles ) , Steinbutt (Turbo :

Schollen , ausgezeichnet zum Kochen uud Backen , die so fc

liebten Merlans (Whiting ) zum Backen , ferner schöner Flr
Zander (Sutak ) , achter Winter - Rheinsalm , lebende und srik
abgeschlachtete Bachforellen , sowie lebende und frisch abj
schlachtete Rhein - Fische , alS : Karpfen , Hechte , Schleie ,

Aale rc .
__

F . C . Hench , Hoflieferant . 1»

Frische M

Egmonder Schellfisch «

treffen heute ein . Ms
3813 A . Schirmer , Markt 10W

Frischeste Egm . Schellfische ,

soeben eing - troffen bei P . Freihen , 1

3817 Rheinstraße 41 , Ecke der Karlstraße

Frische Austern
'

per Dutzend Mk . 1 . 10 empfiehlt
3760

_______
A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

'

Täglich frische Cm aus Hof Geisberg . M

Neue Oberbelten , Kiffen , Roßhaar - , Seegrüi
und Stroh - Matratze « weaen Umzug sehr billig .

3772 Fried . Rohr , Rerostraße 1 .

10 Elleubogengaffe IO ,
bis jetzt lange Jahre im Geschäft der Firma Buchner ,

Äur 5 Mark !
800 Dutzend Teppiche in reizendsten türkischen , schot

und buntfarbigen Mustern , 2 Meter lang , l1/ * Meter bre

müss ' N schleunigst geräumt werden und kosten pro Stück mii

noch 5 Mark gegen Einsendung oder Nachnahme . , D - 7 ;
Bettvorlagen , dazu passend , Paar 3 Mark .

Adolf Sommerfeld , Dresden .

Wicderverkäusern sehr empfohlen . 27 !
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5 : Heute Freitag

Nachmittags 2 Uhr
werden im Hause Rerostratze 27 ein

vollständiges Klaserwerlyeug,

2 Hobelbänke und eine Parthie trockene
eichene Diele

gegen Baarzahlung öffentlich versteigert .

Wiesbadener Knnergesang - Verein .

Sonntag den 4 . Februar Abends 8 Uhr

in den Sälen des Casinos :

Grosser Masken - KM
mit Vertheilnng von sechs Maskenpreiseu

an drei Damen und drei Herren .

Tombola zu Gunsten der Ueberschwemmten .

Die Einführung hiesiger Nichtmitglieder , sowohl
Dame « als Herren , ist streng untersagt .

Frisch eingetroffen :

Spimdenkäfe , Reuschateler ,

Holländer Rahmkäse
Margaretha Wolff ,

8 Mauergasse 8 .

Heute A '' ,nd 8 ]/a Uhr : Gesammt - Probe . 138 |

Men Besuchern Biebrichs , insbesondere meinen zahlreichen
A » Bekannten und Freunden , beehre ich mich hiermit an »

zuze °gen , daß ich von heute ab den Betrieb der Mrthschaft zum

„ Kaiser Adolph "

dahi r übernommen habe .
Indem ich bemüht sein werde , durch gute Speisen und

G ' tränke , sowie durch aufmerksame Bedienung meine Gäste

zufrieden zu stellen , lade zu freundlichem Besuche ergebenst ein .
Biebrich , bat 1 . Februar 1883 .

arkt 10 .

40 P
'
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Karlstrabt
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arpfen ; |
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Heute Freitag den 2 . Februar Abends B ' /
'
i Uhr :

der bekannten Sänger . G -sellschast Helfen
WILLtvl t ( 3 Damen , 2 Herren ) unter Mitwirkung des

Charakter - Komikers Friedrich Huber . 3753

gaffe 25 .W

iberg . ml
Seegral I

« •
rostraße 1 .

• nnuinniMMMHUNt

IJ6 XX Wi g
TM Mittwoch deu 7 . Februar c .

"
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«tiä » Abmds 8 Uhr 11 Win . : Jö ■

* Kater - Sitzung *

S im oberen Saale des „ Deutschen Hofes "
. B

S Nichtmitglieder können cingeführt werden . 5
S 279 Der große Rath . 5

• MMMMMÄMMÄÄMMMMMÄeS ®

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

| Ball handschuhe |
X für Herren und Damen , M

X 2 - bis t « - knöpfig ,

X emufiehtt in allen Sorten und Preisen HO

X Handschuh - Fabrik R . Reinglass ,
X

1 X 3673 neue Colonnade 18 . X

Tüncher - Geschäft .

Dar seit langen Jahren von mir und meinem » erstorbenen
Bruder unter der Firma Gebr . Kuhn betriebene Tüncher -

Geschäft ist heute nn mich übergegangen und wird ganz in
seitheriger Weise von mir weiter betrieben . Gleichzeitig em¬
pfehle tch mich bei allen in dem Tüncherfach vorkommenden
Arbeiten bei reeller und billiger Bedienung .

3727 Willi . Kühn , Heiimundstraße 19 .

etzgergaß
«er Schcl >
itt (Turbot ,

die so k

erhielt für die Ueberschwemmten am Rhein aus Dillenburg
van Ungenannt 2 Kisten mit Kleidungsstücken und ebenfalls
aus Dillenburg von Herrn Bürgermeister Schäfer gesammelt
139 Mk . i 0 Pf . , von Frau v . A . 25 Mk . ; wir erhielten zu¬
sammen 3069 Mk . 70 Pf . , wofür wir unseren Dank sagen im
Namen der von der Noth Heimgesuchten , in deren Namen wir

auch ferner um Gaben bitten Zugleich danken wir dem gütigen
ungenannten Geber , der durch Herrn General von dem Knese¬
beck dem Vaterländischen Frauen - Verein 10 Mk . schickte , sowie
den Herren Schreiner & Kleidt , die ihre Rechnung von 3 Mk .
zum Besten bei Krippe quittirten .

Generalin von Boeder , Vorsitzende .
NB . In der letzten Anzeige mutz es heißen Frau v . Maassen

50 Mk . , nicht Frau v . Moos sen . 289

Freitag den 2 . Februar , Vormittags « >/ - und Nach¬
mittags & Uhr anfangend , läßt die Firma Geis - Brfihl

wegen Aufgabe des Geschäftes die noch vorhandenen
Maaren vo >räche , als :

ca . IOOO Paar Glace - Handschuhe in verschiedenen
Farben , Herrenbinden , Müsse rc , sodann die voll¬

ständige Laden - Einrichtung , bestehend in 3 Glas¬

schränken , Realen , 2 Ladenthiken ,

im Lrdenlokale Webergasse 27 öffentlich gegen Baar -

zahlung versteigern .
Die Waareu werdkn um jeden Preis zugeschlagen .

Meiderschrauk , einthür , zu :18 Mk . , Nähtisch , polirt ,
; 26 Mk . zu verkauf - n bei Wolf , Römerberg 7 . 3768 ■ 3787
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Königliche KW Schauspiele .

Freitag , 2 . Februar .

E X t r a - C o II c e r t .
Einmaliges Auftreten der Biolin - Virtuosi » Frl . Teresina Tun
unter Mitwirkung der Königlichen Opernsängerin Frl . Clemen -
tine Baumgartner und des Königlichen Theaterchors .

i ) r o g t g m m .
Erster Theil .

1 , Symphonie No . 8 ( F - dur ) ..... L . van Beethoven ,
a ) Allegro vivace e con brio . b ) Allegretto
scherzando . c ) Tempo di Menuetto . d ) Al¬
legro vivace .

2 . Chorgesänge : a ) Altdeutsches Marienlied . M . Prätorius .
b ) Morgengebet . . . . F . Mendelssohn -

Vorgetragen vom Kgl . Theatcrchor . Bartholdy .
3 . Ballade und Polonaise für die Violine

mit Orchester - Begleitung ....... H . Vieuxtemps .
Vorgetragen von Frl . Teresina Tua .

Zweiter Thcil .
4 . Onvertnre aut Oper „ Die Abenceragen "

. L . Cherubint .
ö . Lieder : a ) Romanze „ Rose , wie bist du " aus

der Oper „ Zemire und Azor "
. L . Spohr .

b ) Junge Lieder ( op . 63 , Ro . 1) . Job . Brahms .
c ) Aennchen im Garten . . . . Gust . Holzel .

Vorgetr . von Frl . El . Baumgartner .
6 . Solostück « für die Violine mit Pianoforte -

Begleitung : a ) üondoliera aus der 8 . Suite F . Ries .
b ) Zapateado ( Danse espagnol ) P . Sarasate .

Vorgctrageu von Frl . Teresina Tua .
7 . Chorgesänge : a ) In der Marienkirche . . C . Löwe .

b ) „ Verlassen bin t "
, Kärnth -

nisches Volkslied . . . Th . Koschat .
Borgetragen vom Kgl . Theaterchor .

8 . Airs - Hunne * für die Violine mit Plano -
forte - Begleitung .......... H . Wieniawski .

Vorzetragcn von Frl . Teresina Tua .

Bei Beginn des Concerts werden die Thüren geschlossen und nur

Mittlere Preise .

Anfang 5 , Ende o Uhr .

Samstag , 3 . Februar ( z. © .) : Der Rächer . — Tanz .
***e»*WT**»*** s** S4w-« >»«<«4***-»<>iwx». ewr «* *aaam t«w ,

TageS . Kalende « .
Heute Freitag den 2 . Februar .

Sewerbkfchule ; u Wiesbaden . Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags von
2 - 6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; von 2 — 4 Uhr : Mädchen -Zeichen¬
schule ; Abends von 6 — 10 Uhr : Gewerbliche Modellirschule ; von 8
bis 10 Mw : Gewerbliche Abendschule und Buchführungs -Cursus für
Schuhmacher .

CZ1JBL
-. i . ' . b . ' . E .-. H .-. A .-. 7 . U .' . A . ' . i .‘. I . I . '. St .' .

A .' . Brm .' . 8725
Kurn -Nerrin . Abends von 8 — 10 Ubr : Riegentnrnen .
fiaUelsberger Ltenographeil -Nerein . Abends 81/ » Uhr : Gemeinsame Hebung .
MSunrrgesang - verei » . Abends 8 */ » Uhr : Gesammtprobe .
Wännergefangverein „ Concorbia " . Abends Präeis u Uhr : Probe im

Vereinslokale ( „ Stadt Frankfurt " ) .
Lecht -CIud . Ilm 9 Ubr : Fecht - Abend tm „Deutschen Hot " ,
« efellschaft „ Fidelio " . Abends : Zusammenkunft im Bereinslokale .

Locales und Provinzielles .
V ( Schöffengericht . Sitzung vom 1 . Februar .) Schöffen :

Bert Zimmermeister Gerner von hier und Herr Landmann Kaiser von
iebrtch . — Der ledige Inhaber eines FnhrgrschäftcS von hier hat am

24 . September v . I . einen Glaser , als er ihm in der Tamnisstratze
begegnete , Schimpfworte zugerufen , und ihn zugleich beschuldigt , einem
Anderen Glas entwendet zu haben . Auf den Strafantrag des Beleidigten
hin verurtheilte ihn der Gerichtshof zu einer Geldstrafe von 40 Mk ., sub -
stituirte für den eventuellen Fall eine Haftstrafe von 8 Tagen und legte
ihm zu gleicher Zeit die Kosten des Verfahrens zur Last . Dem weiteren
Anträge des Klägers , ihm eine entsprechende Geldbuße zuzuerkennen , wurde
nicht deferirt , da der Beweis einer ihn betroffen habenden geschäftlichen
oder pecuniärcn Schädigung nicht für erbracht erachtet werden konme ,
ebensowenig gab der Gerichtshof seinem Ersuchen , ihm die Publication de «
UrthetlbtenorS auf Kosten des Angeklagten zu gestatten , Folge , weil er sich

von der Oeffentlichkeit der Beleidigung nicht zn überzeugen vermochte . —
Die Frau eines Taglöhuers aus Biebrich ist am 10 . October v . I . mit
einer Zimmernachbarin in Streit gerathen und hat sie bei dieser Gelegen -
hest durch verschiedene , ihre weibliche Ehre betreffende Behauptungen wört¬
lich belerdigt . Sie bei fiel dafür in 10 Mk . Geldstrafe event . 2 Tage Haft ,
während dem Anträge der Angeklagten , auch bie Klägerin wegen ver -
schledener sie betreffenden beleidigenden Aeußerungen in eine entsprechende
Strafe ju nehmen , wegen BeweismangelS nicht stattgegeben wurde . —
Zwei Frauenzimmer von hier scheinen sich an einem Tage des verflossenen
Monats October gegenseitig wörtlich maltraitirt zu haben , indem sie ein¬
ander eine üble Behandlimg ihrer leiblichen resp . Pflegekinder zum Vor¬
würfe machten re . re . Der infolge eingereichter Privatklage seitens der
® « e*J heute angesetzte Verhandlungstermi » wurde zum Zwecke der
Ermöglichung oer Vorladung einiger weiteren Zeugen aufgehoben . — Eine
hierfelbst wohnende Dienstmagd ist gegen eine hiesige Butterhändlerin
wegen verleumderischer Beleidigung klagbar geworden , weil diese von ihr
behauptete , sie habe sich 50 Pfg . vor einiger Zeit von ihr geliehen , ohne
dteieloen bis zu einem bestimmten Tage zurückzuerstatten . Der Gerichtshof
erkannte auf Freisprechung , da er eiiieStheils die Wahrheit der angegebenen
Thatmche für erwiesen erachten mußte , andererseits aus der Art der Be -
haMmm ebensowenig wie ans den dieselbe begleitenden Umständen aufdie Absicht , zu beleidigen , geschlossen werben könne , ihr im Uebrigen event .aber auch der Schutz des § . 193 des Strafgesetzbuches ( Wahrniig berech¬
tigter Interessen ) zur Seite stehen müsse . Es wurde weiter ansgefühit , daß ,
falls von Seiten der Beklagten ein Strafantrag gestellt worden wäre , die
Vernrtheilniig der Klägerin hätte erfolgen müssen , daß ohne solchen
mdeß kein Anlaß gesehen werden könne , ei» solches Urtheil zu fällen .

v ( Wiesbadener Gefängnißvereiu . Generalversamm -
lung vom 31 . Januar . ) Herr Pfarrer Petsch als Vorsitzender
eroffneie die Versammlung und ertheilte nach Bewillkommnuiig der er -
Alenenen Gaste und Vereinsmitglieder dem Herrn Strafanstalts - Director
K r o h n e aus Kassel das Wort zu seinem Vortrage über „ die Zunahme
der Verbrecher und den Strafvollzug " . — Allgemein , so etwa sprach er
werde Stlage geführt über die starke Zunahme des Verbrechelthnms und
mache fast vierfach für diese Thatsache verantwortlich einmal unsere gar
SU milde Strafgesetzgebung , ein andermal die hyperhumane Art des
Strafvollzugs . Dieselben Ursachen schreibe man der Zunahme des Bettler -
iUMn^ aS>

abun ?,et ?il,umS su ' 3w Jahre 1878 seien in Preußen allein15b 0M Verurthestungen wegen Verbrechen oder Vergehen erfolgt , unter
1000 Einwohnern hätten sich also 6 Verurtheilte befunden . In Eiigland
und ^ " ü ^ elch, k * eS nicht besser , in Italien sogar schlimmer gewesen .Die Wirklichkeit bestätige die Tonssoiiville ' sche Aeußerung , daß die
Zunahme der Verbrecher gleichen Schritt halte mit der Civtlisation . So
paradox das klinge , ebenso sicher , ebenso seststehend sei es . Zugleich mit
dem Anwachsen der Verbrecherzahl bringe die Cultnr eine Vermehrung
bet Zahl der Unglücklichen , welche in den Irrenhäusern oder Krankenhäusern
ein Asyl finden oder den Armenverwaltlmge » als Pfleglinge anheimfielen
D « leie » den » Einige für das Caisser aller , während Andere mit Recht
nach Palitativmittelil Umschau hielten . In 1871 habe die Zahl der ae -
ahudeten Vergehen und Verbrechen in Preußen 91,000 betragen . Am
Stichtage des EtatSjahrS 1880/81 seien in den preußtscheir Zuchthäusern
rund 18,000 Personen dettnirt gewesen , überhaupt 27,000 , wovon
13 - 14,000 mehr als 3mal vorbestraft , also professtonLmäßige Ver¬
brecher . Die Zahl der nicht bestraften veranschlage man mit

0e? 1® nird,t iM hoch . Außerdem erwachse eine nicht zu
unterschätzende Gefahr für das moderne Kulturleben aus den etwa 300 000
im Jahre das Land duichstreichenden Bettlern und Vagabmideu . Sollte
man dem Ucbel begegnen , mdem mau die Strafen verschärfe ! Früher schon
habe man einmal dem System gehuldigt , die Existenz z>i brechen , wenn
man sich nicht bessere . Eine blutige Arbeit sei das gewesen . Allein 72 000
Personen habe Heinrich VIII . von England hängen lassen . Hoch auf einem
Berge belegen , habe der Galgen , das Rad ein abschreckendes Beispiel sein
sollen für die Umwohner . Was erreichte man ? In der Volksmenge welche
den Galgen bei einer Execution umstand , stahl man das 20 - 30fache von
der Summe , welche dem Delingnentei , zu seiner Berurtheilnng verhalfen .Der Gehängte galt als Märtyrer , der Richter und Nachrichter war der
Verachtung verfallen . Zugleich begann das Verbrechen mit größerer Rück -
sichtSlosigkeit , mit mehr Raffinesse und größerer Brutalität vorzugehen

<ueVorltfle ‘L Jahrhunderts hatte sich das System der Strengesilbst fein Grab aufgeworfen . An die Stelle der Härte trat die Milde
Ma » sah ein daß selbst der Verbrecher doch nebenbei aud ) Mensch fei

'

Die Freiheitsstrafen verdrängten die Todesstrafen . Der , welcher sich gegendie Gesetze vergangen hatte , sollte am eigenen L -ib fühlen , wie übel er
gehandelt . Auw diese Form der Abschreckung hatte nicht die gewünschte
Wirkung . Die Zahl der Verbrecher stieg . Der nach verbüßter Strafe Ent -

f£1>£ ^ ,l !Ebc1 « ne Art , von Werber für die Organisation des VerbrechensDie Schuld trug das Zusammenleben der Gefallenen . Da verfiel man auf
die Idee bet sittlichenden Einwirkung . Man verbesserte die Art des Straf -

Provinzen von 200,000 auf 267,000 . Man fand , daß ein Mann , je häufigerer schon bestraft war um so mehr für das Verbrechen bei der gemein¬
samen Haft Propaganda machte . Die Einzelhaft gewann mehr und mehr
Fremide. Belgien und Schwede » führte dieselbe confeguent durch , währenddie Ereignisse des 1848r Jahres in Frankreich einen betreffenden Gesetz¬
entwurf nicht zur Vollziehung gelangen ließen . Die Einzelhaft erweist sich
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Ans dem Reiche .
* ( Des Kaisers Geburtsfest ) fällt diesmal auf den Grün¬

donnerstag und es werden wahrscheinlich besondere Anordnungen für die
F - stfeier ergehen , da an diesem Tage öffentliche Festlichkeiten nicht stattfiiidcn .* (Der Kronprinz und die Kronprinzessin ) haben vor
einigen Tagen den Bundesrath und den Gesammtvorstand des Reichstage »
empfangen , um die Glückwünsche derselben zur silbernen Hochzeit entgegen -
zunehmen .

* ( Prinz Carl .) Die Bestätigung des Testaments des verstorbenen
Prinzen Carl durch den Kaiser wurde vorgestern erwartet . Auf dtrecten
Befehl des Kaisers bleiben die Hofbeamten des Prinzen , die perjönlichen
Adjutanten und die gc ' ammte Dienerschaft noch bis zum 21 . April mit
vollem Gehalt hi Function . Jedem Adjutanten hat der Prinz ein complet
ausgerüstetes Reitpferd vermacht ; da der prtnzliche Marslall aber zur Zett
nur mit Carofster » beseht ist , so hat der Kaiser sich Vorbehalten , die Hohe
eines A - guivaluits persönlich zu bestimmen .

* Deutscher Reichstag . (43 . Sitzung vom 31 . Januar .)
Präsident von Levetzow eröffnet die Sitzung um 12 ' / , Uhr mit der
Mittheilnng von dem Eingang mehrerer kleinerer Gaben aus Amerika für
die Ueberschwemmten . — Der vom Abg Wölfel eingcbmchte Gesetz -
Entwurf , betreffend die Stimmzettel für öffentliche Wahlen , wird ohne Di » ,
cussion tu dritter Lesung definitiv angenommen . — Verbot der Annahme
von Lehrlingen durch Nichtinnungsmitglieder . Der von den Rbgg . Acker¬
mann und Gen . beantragte Gesetz - Entwurf wegen Abänderung der Ge¬
werbeordnung vom 18 . Juli 1881 lautet : „ Der § . lOOe des Gesetzes be¬
treffend die Abänderung der Gewerbeordnung vom 28 . Juli 1881 , wird
dahur ergänzt , daß nach dem zweiten Absatz von No . 2 eingeschaltet wird ;

auch für niedere Naturen al » eine Qual , welche selbst die Prügelstrafe an
i Wirkung weit hinter sich zurückläßt ; sie pflegt selbst die verstocktesten
Werbrecher windelweich zu machen . Die gute Wirkung dieses Shstems der
foaft zeigte sich in Belgien 10 Jahre nach seiner Einführung durch ein
» erabgehen der Verbrecherzahl von 2 auf 1 pro mille . Mehr liest
Mch auch mit ihm nicht erreichen . Da » Vervrecherthuni wird stetig
lunehmen , wenn wir die Quellen des Verbrechens nicht verstopfen ,
Dvenn wir nicht freie Bahn schaffen ! für den , der zurückkchren
ivill von dem betretenen Pfade . Belehrend sind noch die folgenden , auf
Aeranstalteten Erhebungen beruhenden Angaben . Jni Jahre 1878 wurden
In Schleswig -Holstein nur 12,000 Urtheile erlassen , gegen 11,000 Männer
pinb 970 Frauen ; unter den Männern befanden sich 9372 über 25 Jahre
falte , wovon 7895 unverheirathete . 5000 von den Verurtheilten waren ans
kanderen , 4000 allein aus den östlichen Provinzen Eingewanderte . 7000 waren
Wandwerker , fast 4000 Spröstlinge von Handwerkern und endlich 1800 Dienst¬
boten . Diese Zahlen fuhren eine beredte Sprache . Biete man feinen Dienst -
choten , sowie Lehrlingen mehr als seither geschehen , den Schutz des Hauses ,
bann werden sie nicht so leicht auf den Weg des Verbrechens gerathen .
Ist aber Jemand dem Gesetze verfallen , so betrachte man ihn desthalb nicht
Kls unverbesserlich . Man gebe ihm die Gelegenheit , auf den richtigen Weg

/tzurückzukommen . Man sehe auch in dem Gefallenen den göttlichen
Munken und fördere nicht das Verbrechen , indem man ihm die
Möglichkeit der Besserung entzieht . — Herr Pfarrer Petsch erstattete
(sodann , nachdem er Namens der Anwesenden dem Herrn Redner
rgedankt , den Rechenschaftsbericht für das abgelaufene Vereinsjahr .
Don 46 entlassenen und von dem Vereine unterstützten Gefangenen hat
Miau bei 10 schlechte , bei den anderen ziemlich und oft sehr gute Erfah¬
rungen gemacht . Die Rücksälligkeii der Strafgefangenen scheint , soweit der
Miesfeitlge Bezirk in Frage kommt , in der Abnahme begriffen zu sein .'Vielfach fehlt es an Stellen für entlassene Sträflinge . Bon Seiten König ! .
Regierung ist ein Zuschuß von 100 Mk . aus dem Zinsfonds der König !.'
Strafanstalt zu Diez in die Bereinseasse gefloffen . Die Einnahme
betrug 2307 Ml . 55Pf , die Ausgabe 2053 Mk . 07 Pf . ; der Casfenb -stand
beträgt demnach 253 Mk . 88 Pf . und die Milgliederzahl 616 , gegen 593
sm Vorjahre . Als Revisoren zur Prüfung der Rechnung wurden
die Herren Seeretär Ottinger und Schröder ernannt . Endlich wurde
noch ein Antrag des Herrn Pfarrers Petsch angenommen : in Erwägung ,
daß gegenwärtig hier die Aussicht über die jugendlichen Strafgefangenen
eine durchaus unzureichende sei , den Herrn Justizminister zu bitten , eine
eigens zu diesem Berufe vorgebtldete Kraft zu senden und sich zur Leistung
«Ines Zuschusses von 800 Mk . pro Jahr zu den Kosten seiner Ausbildung
und Besoldung bereit zu erklären . An der Debatte betheiligten sich außer
deui Antragsteller und dem stellvertretenden Vorsitzenden Herrn Reg .-Rath
Cuno die Herren Caplan Stoff von Kiedrich , Erster Staatsanwalt
Moritz und Secretär Beres .

v ( Die Generalversammlung des Zweigvereins für
volksverständliche Gesundheitspflege ) wuroe durch den stell -
veitretenden Vorsitzenden , Herrn Käsedter , mit einigen geschäftlichen
Mittheilungen eröffnet , woraus Herr Dr . Kühn es als sehr wünschcnswerth
bezeichnete, daß die Spiele , insbesondere der am meisten mit Arbeit belasteten
Jugend der oberen Classeu der hiesigen Ghmnasieu und sonstigen Schüler
im Freien , etwa im Curpark , analog denen der hiesigen englischen Jugend ,
« ehr gesörderi würden . Bei der hierauf vorgenommeuen Neuwahl des
Borstandes wurde zum Vorsitzenden Herrvr . Weid en dusch durch Accla -
wation ernannt und zu Mitgliedern des Vorstandes die Herren Dr . Kühn ,
Dr . Schmitt , Lehrer Gasser , W . A . Seeurius und Buchhändler
Wickel . Herr Dr . Weidenbusch machte die Annahme der Wahl davon
Mhängig , bah ein von ihm über die Reform des Vereins vorzulcgendes
Mogramm die Zustimmung seiner Wähler fände und entwickelte dasfelbe
Maus wie folgt : »Zunächst wäre die Bezeichnung „ Verein für volksver -
ftäudltche Gesundheitspflege " in „ Verein für allgemeine Gesundheits¬
pflege

" abzuändern und demgemäst die gejammte Gejundhettslehre in das
Programm des Vereins aufzunehmeu . Dieselbe gliedert sich zunächst
in vier Hauptabtheilnngen : die individuelle und sociale Hygiene ,
die Prophylaxe der Jnfeetionskrankheiten und Gewebekcaukheiteu und
Wird sich der Verein in seinen Bestrebungen denjenigen des ältesten
Nller deutschen Vereine , der uns zugleich räumlich am nächsten
steht , nämlich dem „ Niederrheinischen Verein für öffentliche Gesundheits¬
pflege

" in Köln anschließen und zunächst als eorporatives Mitglied bei -
Wien , wenn möglich auch dessen Zeitschrift zu seinem Bereinsorgan er -
Mrben . Im Uebrigen wird er sich, insbesondere mit den unsere Stadt
führenden hygienischen Fragen beschäftigen und durch Wort und Schrift
Weht allein belehrend über die jeweiligen neuesten Fortschritte der hygie -
Mchen Wissenschaft , sondern auch ausklärend über die noch am meisten ver -
Miteten Jrrlhümer in der Auffassung der hier einschlägigen Lehren zu
Wrken suchen . Der Erfolg dieser Bestrebungen wird allein davon ab -
Wngi » sein , ob sich auf Grund dieses erweiterten Programms dem Vereine
Mistig diejenigen naturwissenschaftlichen , insbesondere medieinijchen Kräfte
Metern Stand anschließen , welche ein Herz für das Gemeinwohl haben ,
■ b könnte in diesem Falle das ohnehin schon rege Aereiusleben derselben
Mr ein höchst nützliches und segenverheißendes Glied vermehrt werden .
■ dürste diese Hoffnung um so berechtigter sein , als der obengenannte
Wiederrheinische Verein " in Köln bereils schon circa 60 Mitglieder in
Wsiger Stabt besitzt , vorzugsweise unter den Herren Aerzten , denen damit
Wlegenhett geboten ist , den neu zu reformtrenden Verein mit Rath und
Wat zu unterstützen . " Da da « hier in gedrängter Kürze milgetheilte Pro -

WMM die einstimmige Annahme der Versammlung fand , so wurde be -
Woff . n , die Statuten dc » Vereins diesem entsprechend abznänoern und

einer demnächst zu berufenden Generalversammlung zur Annahme vor¬
zulegen .

* ( Wiesbadener Lehrer - Verein .) Die eiste diesjährige Monats¬
versammlung des „ Wiesbadener Lehrer -Vereins " findet nächsten Samstag
den 3 . Februar Abends 8 Uhr int „ Saalbau Schirmer " mit folgender
Tagesordnung statt : 1) Verschiedene Vereins -Angelegenheiten ; 2 ) General¬
versammlung des Sterbekassen -Vereins .* ( Der Wiesbadener Männergesaug - Verein ) verbindet mit
seinem übermorgen Sonntag in den Sälen des Casinos stattfindenden
Maskenballe , bei welchem sechs Maskenpreise ( drei für Herren , drei für
Damen ) zur Verthetlung gelangen , eine Tombola zu Gunsten der
Ueberschwemmten . In diesem löblichen Vorhaben wird der Vorstand
des Vereins , wie wir vernehmen , von den Mitgliedern und Freunden des¬
selben durch Ueberlassuug von zur Verloosung geeigneten Gegenständen
oder Mittel zur Anschaffung solcher in anerkennenswerther Weise unter¬
stützt , weßhalb auf einen reichen Ertrag für den edlen Zweck zu hoffen
ist . Denn wenn auch nur Mitglieder und geladene Gäste de » Verein » Zu¬
tritt zu dessen Maskenbällen wie zu allen anderen Veranstaltungen des¬
selben haben , so sind doch mitunter selbst die sehr geräumigen , prächtigen
Localitäten des Casinos für die bekanntlich von den feinsten und originellsten
Masken bevölkerten costümirien Bälle des „ Männergesang -Bereins " kaum
ausreichend gewesen . Wünschen wir insbesondere diesmal den lebhaftesten
Besuch , da er auch auf das Resultat der Tombola von erwünschtester
Wirkung sein wird .

* (Auszeichnung .) Der Mainzer „ Männergesaug - Verein " hat dem
hiesigen „Mannergesang - Verein " zur Erinnerung an den noch in
Aller Gedächtniß lebenden Gesang -Wettstreit Hierselbst ein kunstvoll her¬
gestelltes Gedenkblait Übersandt und den Dirigenten des hiesigen Männer -
gesang - Vereins , Herrn Musikdirector Wolff , den derzeitigen Präsidenten
desselben , Herrn Opticus Gustav Warnecke , und den früheren Präsi¬
denten , Herrn Kaufmann Mathias Stillger , zu Ehrenmitgliedern
ernannt .

* ( Ernennung ) Herr Regierimgs -Civil - Supernumerar Clees ist
zum Regierungs -Hauptkasse -Assistenten ernannt worden .* (Orde nsverleihung .) Dem Einjährig - Freiwilligen , Füsilier
Mohrhard vom Hessischen Füsilier -Regiment No . 80 ist die Rettungs -
Medaille am Bande verliehen worden .

* ( Die Vacanzenliste für Militär - Anwärter No . 5 ) liegt
an unserer Expedition Interessenten zur unentgeltlichen Einsicht offen .
.

* ( Verhaftet ) wurde in der gestrigen Sitzung der Strafkammer
des Konigl . Landgerichts , nbe - welche wir den Bericht wegen Raummangel
erst morgen bringen können , der Metzger Eleazar Cahn an » Dieden¬
bergen , weil dringender Verdacht gegen ihn » orliegt , versucht zu haben
zwei Zeugen zum Meineid zu verleiten .

* ( Ein betrunkenes Weib ) vermfuchte gestern Abend zwischen
5 und 6 Uhr in der Langgasse einen großen Menschenauflauf . Unter dem
Gejohle der Straßenjugend überschlug sie sich mehrfach , al » sie ihren Be¬
gleitern drohend entgegentrat , um sich derselben zu entledigen . Es war
eine ekelhafte Scene .

* ( Ans der Kaiserspende ) sind unserer Nachbargemeinde
S ch i e r ft e i n für die Wasserbefchädigten 1000 Mk . zugewiefen worden
außerdem wurden den Hilfsbedürftigen eine Menge Kleidungsstücke re
übergeben .

* (Nassauische r Gesang - Wettstreit .) In der zweitenjGeneral -
versammlnng des neu gegründeten „ Nass . Sängerbundes " wurde auf
Antrag des Männer - Gefangvereins der Stadt Nassau , welcher dflses
Jahr fein 40jähriges Stiftungsfest feiert , der Beschluß gefaßt , die Feier
durch einen Gesang -Wettstrett zu verschönern . Bis jetzt gehören dem Ver¬
bände 83 Vereine an .
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vertagt sich darauf bis Donnerstag 12 Uhr , Tagesordnung : Interpellation
Ausseld , bctr . den Untergang der „Cimbria " . — Etat , — Schluß 5 Uhr .* ( Gesetz zur Unterbringung verwahrloster Kinder, )
Das Gesetz i» Preußen , nach welchem solche Kinder , die der Verwahr¬
losung anheim zu fallen drohen , anderweit zur Erziehung untergeblacht
werden können , erweist sich in steigendem Maße erfolgreich ! Die früher
gehegte Besorgnitz , dies Gesetz könne von gewissenlosen Eltern dazu benutzt
werden , sich ihrer Kinder als einer unwillkommenen Last zu entledigen , ist
nicht etngetroffen , vielmehr die Wahrnehmung gemacht worden , daß die
Angehörigen der Kinder es meist schmerzlich empfinden , wenn diese von ihnen
gewaltsam getrennt werden . Nach dem Bericht der städtischen Waiscnverwoltung
In Berlin sind durch Erkenntnis ; des Stadtgerichts dem Provinzialverband
Berlin in ben letzten 3 Jahren 160 Kinder , nämlich 114 Knaben und 86
Mädchen , zur Zwangserziehung überwiesen worden . Diese waren thetl «
Waisen ; bet 65 Knaben (43 °/«) jedoch lebten noch Vater und Mutter .
Heber die Hälfte ist demnach in einem äußerlich nicht geordneten Familien -
leben herangewachsen . Die Verwahrlosung wurde zumeist durch die im
elterlichen Hause herrschende Roth , in einzelnen Fällen aber auch durch
das böse Beispiel der Eltern herbeigeführt . Die Kinder von Bösartigen
wurden theils in geschlossenen Anstalten , theilS außerhalb Berlins in
kleinen Ortschaften bet Familien untergebracht . 89 Kinder haben sich gut ,
47 ziemlich gut und 14 schlecht ausgeführt . In Rücksicht darauf , daß
die meisten Kinder sich erst kurze Zett in der Zwangserziehung befinden ,
gewiß ein befriedigendes ” 1 rlal . — Wie vielen Verbrechen und Schand -
thaten wird durch diese stille , gesegnete Arbeit vorgedeugt , wie viele Kinder
dem Verderben entrissen und für die menschliche Gesellschaft gerettet .

und auch in freundschaftlichen Beziehungen . Als die Zeit kam , wo derK
Sohn dieses Hauses Soldat werden sollte , suchte man ihn loSzubekomineM
und fragte bet dem Frankfurter Freunde an , ob er kein Mittel dazu wisse, 1
Diesem kam sofort der hier schon seit Jahren in Aller Munde als solch ein?

"

Geschäftsmann lebende Gärtner in den Sinn und er knüpfte LerhandlungeiÄ
mit diesem an , die auch wirklich zu dem gewünschten Resultate führten , - Ä
es kostete auch nur 4000 Mark . Gelegentlich der Untersuchungen inSi
Colmar kam auch diese Sache heraus und der Frankfurter Grossist toutbiB
verhaftet , — ein Mann mit Silberhaar und bestem Leumund . AnfanaiK
stellte er seine Schuld in Abrede , legte jedoch später ein offenes GeständmW
ab , und namentlich , wie er eben nur aus Freundschaft für jenen Straß «
bnrger Freund so gehandelt habe . Man muß dabei in Betracht ziehen »
daß wirklich das Institut der allgtlneinen Wehrpflicht bei uns tut SüdiM
noch lange nicht die feste Wurzel in jedes Mannes Brust geschlagen haiM
wie im Norden ; man denkt hier überall : „ es sind ja doch genug bafl
wetzhalb sollen nicht ein Paar frei werden ? " So will auch der BetreffendtD
gedacht haben . Gärtner ist , wie schon berichtet , inzwischen nach Cvlma : i
abgeführt worden und soll einem Gesängnißbeamten — auch schon vorheiW
soll er diese Frechheit mehrmals gewagt haben — 10,000 Mark geboten

'

haben , Venn er ihn gelegentlich eines Transportes zum Verhör oder bck
irgend einer anderen Gelegenheit entwischen liehe . In gewissenhasstr
Pflichterfüllung ging der betreffende Beamte nicht nur nicht auf diesen,
Vorschlag ein , sondern machte auch der vorgesetzten Behörde davon AnÄ
zeige , so daß diese nun allerdings wohl koppelt von seiner Schuld überzeuM
ist . Bisher soll er absolut Alles mit der größten Dreistigkeit in AbredD
gestellt , und selbst die bkeckfteii Ueberführungen durch Geständnisse voM
Anderen , Briese ic . mit der kaltblütigsten Miene zurückaewiesen haben . DaW
übrigens die ganze Familie sich mit derartigen Geschäften abgegeben haW
ist klar , denn in Kreisen Frankfurter junger Kaufleute spricht man flam®
offen davon , daß der jetzt flüchtige Sohn Auflust namentlich im „FußbailW
Club "

, dessen Präsident er war , ganz offen gefragt habe , ob Niemand beffl
Wunsch hätte , vom Militär frei zu kommen . Ob er reüssirte , ist nickN
offenbar geworden . Dieser Sohn , August , weilt bekanntlich jetzt in Paris i
wohin auch die Mutter sofort nackt der ersten Haussuchung , welche vi :

8 ) daß Arbeitgeber der unter No . 1 bezeichneten Art ( Nichtinnungsmit -
fllkber ) von einem gewissen Zeitpunkte an Lehrlinge nicht mehr annehmen
dürfen . " — Abg . Ackermann begründet seinen Antrag . — Abg . Baum¬
bach unterzieht die zünstlerischen Agitationen einer scharfen , abfälligen
Kritik und empfiehlt , den Antrag Ackermann als einen Auachronismns zu
verwerfen . — Abg . Frhr . v . Hertltng tritt entschieden für den Antrag
ein . Die Zeit de » Laisaer aller , der freien und unbeschränkten Concurreuz
fei vorüber , alle einsichtigen Elemente des Handwerkerstandes riefen selbst
nach korporativer Gliederung und nach selbstständiger Gestaltung des Hand¬
werkerstandes . In dieser Richtung bedeute der Antrag einen wesentlichen
und bedeutsamen Fortschritt . — Abg . Walter ( Fortschr .) spricht gegen
ben Antrag aus seinen eigenen Erfahrungen als Gewerbetreibender . Wären

— ( Ein Verzeichnis ! der Dampfer - Verluste ) , welche t .
Hamburg - Amerikanische Packetsahrt - Aciien - Gesellschaft seit der Zeit ihres
Bestehens hatte , ergibt Folgendes : Aut 13 . September 1858 verbräm
die „ Austria " auf offener See . Von 432 Passagieren ( inclusive IM
Mann Besatzung ) wurden 9 *2 Personen gerettet . Am 7 . August strandüL
bei Cap Race die „ Germania " . Kein Verlust an Menschenleben . Ai
7 . Mai 1875 strandete der „ Schiller " auf den Schily -Inseln . Von 2a!
Passagieren wurden 29 , von der Mannschaft 16 Personen gerettet , iilp, .
26 . December 1876 ging der „ Göthe " auf den Labosinseln zu Grund : W
Von 38 Passagieren ging 1 verloren . Die Strandung der „ Saxonia

" at &
5 . Januar 1877 bei Helgoland kostete keinen Menschenverlust . Am 26 . WM
vember collidirte die ^ Pommerania " und sank . Von 148 Personen ertrank «
32 , von 111 Mann Besatzung 18 . Am 9 . October 1882 strandete btt®
„ Herder " bei Cap Race . Kein Menschenleben . Seit dem September wirW
die „ Lotharingia " vermißt . Sie ist verloren . Am 19 . Januar 1883 colli®
bitte die „ Cimbria " und sank . Der Verlust an Menschenleben tst betam :
cs ist der größte , den die Gesellschaft bisher hatte .

— ( Eine neue „ Hosen rolle ") wird unseren jungen Damen bo: K ~
einer englischen Lady zugemuthet . Eine im Reiche der Mode tonangebend Macht
englische Dame , Lady Harberon , trug auf dem ersten in London stak Wifien
gehabten Eisfeste ein neues Schlittschuh -Eostüm , dem sein Erfinder dc

"
T .

Namen „ vstlll Sirirb " beilegte . Das Costüm besteht — o Entsetzen ! - '1 f
in. einem etwas genial geschnittenen Männerbeinkleide . Dazu trägt mc * l
die so beliebt * gewordenen englischen Jaguets und auf dem Kopfe eint den 1
kleinen kapuchonartigen Hut , von welchem bunte Federn in 'S Gesicht hineii
fallen . Die Enden desselben werden von einer ächten Agraffe zusamme: «
gehalten . Die Nachahmerinnen der Lady Harberon beiheuern , daß bt> 8 ® ®
Costüm , welches sie dem anderen Geschlecht entlehnten , äußerst bequem uck *S >tv
kleidsam wäre . MMml

— ( Die Nafchsucht der Amerikaner .) Kein Volk auf ----

ganzen Erde ist der Naschsucht so ergeben als die Amerikaner . Letzi! i
dürfen sich dessen rühmen , daß sie den meisten „ Candy "

essen , den niet « i.
Molasses consurniren , den meisten Zucker verbrauchen . Binnen den lehiM
10 Jahren hat der Begehr nach Näschereien in Amerika um 60 ProctrI
zugenommen und heutzutage verschlingen die Vereinigten Staaten NoM
amerika », mit Einschluß der Confcctüreu und Bonbons , sowie EiScnuI
für Schulkinder und junge Ladies , Syrnp für Pfannkuchen unb Zuck»
für Thee , Kaffee unb Pasteten (Pies ) 1,200,000 Tonnen unb 18,460,1 ®
Gallonen Malusse » , bet enormen Ouantitäten Honifl unb Ahornzuö -»
gar nicht zu erwähnen . Es confumirt bemnach bie Union Norbameril «
per Kopf seiner Bevölkerung 45 Pfimd Zucker per Jahr , während U‘|
in Ale unb Porter Amerika überbietende England 29 Pfund , da » ® at‘|
trinkende Frankreich 9 Pfund und da » Bier fchlürfeude Deutschland iß |
7 Pfund Zucker per Kopf der betreffenden Einwohnerzahl nachweifen .

die Innungen wirklich ein Segen für das Handwerk , so wäre es ganz un¬
möglich gewesen , die alten Innungen auszulösen . Neue Innungen zu
schaffen , die nicht im Handwerkerstände wurzeln , sei nicht angezeigt . —
Abg . Lohten ( sreicons .) redet den Innungen das Wort , ohne welche die
Gesundung des Handwerkerstandes unmöglich sei . Der Antrag Ackermann
beruhe auf dem richtigen Prinzips , daß Niemand lehren solle , der nicht den
Nachweis liefere , daß er znnächst selbst etwas gelernt habe . — Abg . Köhl
( Volkrp ) ist gegen den Antrag , dessen Anhänger die Loge des Kleingewerbes
zu schwarz und trübe darstellten , um dann auf diesem dunklen Hintergründe
ihre socialpolitischen Reformpläue desto heller hervoitteten zu lassen . —
Abg . v . Kleist - Retzow ( cons .) als Witantragsteller spricht in seinem
Schlußworte für den Antrag . Die commissarische Vorberaihung des An¬
trages wird nicht beantragt , das Haus beginnt daher sofort die zweite
Lesung . — Abg . Böttger ( nat .-lib .) vertheidigt die Liberalen gegen die
conservative Unterstellung , als ob sie kein Herz und kein Verftändniß für
die Interessen des Handwerkerstandes hätten . Aber gerade im Interesse
der Gewerbetreibenden lehnten sie diesen Vorschlag als eine unberechtigte
BeUWgstng und unzeitgemäße Idee ab . — Abg . v . Langwerth -
Simmern tWelse ) spricht sich anscheinend im Sinne des Antrages ans ,
tst aber im Zusammenhänge unverständlich . — Abg . Frohme ( Social¬
demokrat ) gibt der ülbticiflunfl der Arbeiter gegen diese Art bet Arbciter -
beglückung Ausdruck und bittet um Ablehnung des Antrages , worauf die E » >« ,™u , « u vuun | umuuH , umuit um
zweite Betathung geschlossen wird . Die namentliche Abstimmnna ergibt I Material ergeben haben soll , abgereist ist . Der betreffende Frankfuric
bie Ablehnung de » Antrages mit 170 gegen 148 Stimmen . — Das Haus ■ Handelsherr ist unter Beiücksichtiguirg seine » hohen Alter », er ist ben Sick*"..... ' ----- “ * * ■“ * " " -------- ~ 1 ' ~ "

zigern nahe , gegen eine allerdings hohe Caution auf freien Fuß gese«
worden ." g

* ( Die Unterfuchung wegen der Militärbefreiungen .)
Man schreibt dem „ Beil . Tagdl " aus den Reichs ! an den : „ Bei der
großen Wichtigkeit votsteheuder Untersuchungen dringt fast nicht » von den
Borkommnissen und Ergebnissen in die Öffentlichkeit und cs gelingt dies ,
trotzdem an etwa 30 Orten die Untersuchung zu gleicher Zeit geführt wird
Wie wir nun erfahren , liegen eine ganze Menge von Geständnissen vor ,
unb namentlich von jungen Franksurtern , wie auch Elsässern . In Frank¬
furt selbst Weint Gärtner keine Erfolge gehabt zu haben , denn wenn
auch eine Menge Anzeichen darauf hinwetsen , so ist doch voll bewiesen kein
Fall ; das aber ist klar , daß er namentlich sein Gewerbe als Tanzlehrer
in Familien mit Söhnen benutzte , um erst die Söhne , die sich vor dem
bunten Rock fürchteten , darauf aufmerksam zu machen , wie ltnangemhm es
fei , Soldat werden zu müssen , unb daß er bann , wenn er sich vergewissert
hatte , daß biese einer Befreiung nicht abgeneigt waren , die betreffenden
weitere » Vorschläge machte . Aehulich soll er im Elsaß , seiner Hauptdomäne ,
operirt haben , indem er mit Vätern von dienstpflichtigen Söhnen Geschäfte ,
z.tzB . in Wein ober dergleichen anknüpfie , und dann mit seinem eigentlichen
Vorhaben hervorirat . Ein Frankfurter Bürget , Kaufmann und Mitglied
ber © anbeUtammer , und sogar Handelsrichter , hat sich ebenfalls zu solchen „ lw uui VJUU ole
Geschäften fltbtauctjen lassen , vlUrdingS ohne jede gewinnsüchtige Absicht , zumachen ? " -- Lehrbub : „ Das geht mich nix an . Ich bin kein Mann , ii
ftr ftanb mit einem großen ^ lratzburger Hause m Geschäftsverbindung 1 bi » ein Lehrbub , unb ein Lehrbub wird nie höflich ersucht .

"

tlDi « 6 <utl « e » iiimmer cntMlt 2o Sette » . »
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< Jm mob d teil , Cap ita tuen dc

impfehlnngen der Herren Mnfik - Director Ferd . von
iller und Professor Carl Schneider stehen zur Seite .
>ef . Offerte « unter K . B . 24 an die Exped . erbeten . 9224

i Erfinder dc
o Entsetzen ! -

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .

Verkaufs . Vermittelung von Immobilien jeder Art .
V .-rmiethung von Villen , Wohnungen u . Geschäftslokalen .

Au - und Ablage von Capitalie « . 2139
Haiiptagentur d . Feuervers . - Gesellsch . „ Deutscher Phönix ' .

» ,, Franks . Lebensversicherungs - Gesellschaft .

- ----- ----- 1602
Eine >unge Dame , welche mehrere Jahre am Couservatorium

Freifrau Äbelhaib von Gugel ,

Die trauernden Hinterbliebenen
Wiesbaden , den 2 . Februar 1883 .

nach kurzem Krankenlager sanft verschieden .

Wir bitten , der theuren Verstorbenen ein freundliches Andenken
zu bewahren .

Die Beerdigung findet heute Freitag Vormittags 11 Uhr von dem
Leichenhause aus statt .

MtzEine Concertspielerin , welche mehrere Jahre am
Monservatorinm zu Berlin Musik und Gesang studirt
Mat , übernimmt die künstlerische Ausbildung junger Damen .
Weniger Bemittelte werden berücksichtigt . Die besten Empseh -

Mrgen von Professor Stern und anderen namhaften Musikern
Mhen ihr zur Seite . Offerten unter F . S . 40 befördert die
IMpedition d . Bl . 1057

Wine Musiklehrerin ertheilt gründlichen Klavier !-
M u t e r r i ch t gegen mäßiges Honorar . Näh . Exped . 3384
WEiue Dame wünscht täglich ein paar Stunden vorzu -

■ fet «. Näheres Taunurstraße 55 , 1 Stiege hoch 3600

MCursus für einfache und doppelte italienische Buch -

Mhrnng , wie auch gründliche Unterweisung in sämmt -
Wen Comptoirarbeiten in kürzester Zeit gegen mäßiges Honorar .
» Meldungen werden baldigst erbeten . Näh . Exped . 3739

Todes - Anzeige .

Am 30 . Januar Abends 8 Uhr ist unsere liebe Mutter , Schwester ,

Schwägerin und Nichte ,
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C . H . Schmittus , Nheinstraße 50 .

Jntereffente « für Miethe « und Kaufe « von
Immobilien aller Art gebe ich Auskunft ohne
Kosten , unter Discretion . 2080

azu trügt me ™
em Kopfe eine dett Herren Feller & Gecks .
! Gesicht hineii f

~ "

:uerm
"

dasi
"

d
"

V Köln ausgebildet , wünlcht gegen mäßiges Honorar
;rft bequem vsfc Gesang - und Clavier - Unterricht zu ertheilen . Beste

Zu kaufen gesucht
eine Jn nicht allzu großer Entfernung von der Mitte der

Stadt gelegene Hofraithe von wenigstens 50 Ruthen Flächen ,
inhalt und Thorfahrt durch das Vorderhaus Offerten
unter Chiffer D . B . bei der Exped . d . Bl . erbeten . 3168

Ein dreistöckiges Wohnhaus mit Hofraum und Garten , in
guter Lage , ist zum Preise zwischen 39 » und 40,000 Mark
zu verkaufen . Näh . Exped . 15574

Billa Mainzerstrahe mit großem Garte « zu
verkaufen , zu vermiethen . Abschluß durch

~

C . H . Schmlttn * , var Rheinstraße 50 . 3606
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in den besten Lagen mit schönen Gärten zu
UHUl

'
ll verkaufen . Näh . bei

Chr . Falker , Saalgasse 5 . 2059

C . B . Sclimittus , g Rhcmsiraße 50 ,
II .

» W Berkaus « ud Bermiethcu von Bille « , ama

Villa lilnroenstrasse 11 Zeit zu vermiethen . 14338

C . H . Schmittos
, Rheinstraße 50 ,

i
Villen - u . Häuser - Verkauf in Wiesbaden u . auswärts .

Ich bin mit dem Verkauf betraut von einfachen , kleinen
und größeren , soliden , preiswürdigen Land¬
häusern , sowie Villen bis zn den höchsten
Anforderungen , an eleganter Bauart sowohl
wie reicher innerer Ansstattung , mit allem

Comfort der Neuzeit versehen , in herrlichsten
Lagen , theils mit prächtigen Gärten , Stallungen rc .
Interessenten erhalten bereitwilligst Auskunft ohne
Kosten . C . HL Schmittn » , Rheiustr . 50 .

Haus ohne Hinterhaus mit 3 Wohnungen ä 3 Zimmer ,
Küche rc ., gut rentirend , ist zu billigem Preise zu
verkaufen . Carl Specht , Wiihelmstraße 40 . 3064

Haus , bester Geschäftslage , zu verkaufen . Näheres bei

C . II . Schmittus , Rheinstraße 50 . 3491

I
Villa Blnmenstraßc 3 zu verkaufen oder zu ver - 1

miethen ; anzusehen jeder Zeit . Näheres durch Q
Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 2140 |

Haus , herrschaftlich , feinster Lage des WestendeS , mit allem

Comfort , sehr hreislvürÄig zu __ verkaufen .

Räh . bet C . H . Schmittus , Rheinstrane 50 . 3492

Herrschaftliches Haus , nach neuerem Stil eingerichtet ,
mit 8 Zimmern rc ., Stallung und werthvollem Obstgarten ,
in einem bedeutenden Wcinorte de ? Rheingaues ,
in romantischer Lage , V/s Stunde vor - hier , soll Umstände

halber billig verkauft werden . Näheres für Selbstkäufer
durch Fr . Mierke im „ Schützenhof "

. 3484

Ein großes , rentbl . , Herrschaft ! . Gut , oberhalb

Frankfurt , nachweisl . über 5 ° ,o rentirend als Kapital¬
anlage für einen oder utehrete Capit, . listen sehr zu em¬

pfehlen , soll wegen Alter des Besitzers preiswürdig verkauft
werden ; ein Gut von 200 Morgen mit schönem Wesen »

gründe , unweit Wiesbaden und Frankfurt per Bahn ist

billig zu verkaufen durch J . Imand , Weilstraße 2 .£ g38
Ein gangbares Holz - und Kohlen - Geschäft nebst Wohnung

auf 1 . Avril zu vermieihen . Näh . Exped . 15336

Das Kohlengeschäst Nerostr . ste 27 ist mit Logis und Lager¬
platz an der Bahn zu vermietben . Näheres daselbst . 3117

An - und Ablage von Capitalien ourch E . Weitz ,
Michelsberg 28 . 1549 *

Af \ üAü Mnylr auf gute , erste Hypotheke , Hau «
btV )

W '
v lilal K „ nd Grundstücke , m dec Nähe von

Wiesbaden zu 41/ « °/o ohne Makler alsbald zu leihen
gesucht . Offerten wolle man gefälligst verschlossen unter

G . U . in der Expedition d . Bl . niederlegen . 3723

Ein junger Mann , perfekter Diener , sowie dessen Frau im ]
Kochen perfekt , empfiehlt sich bei gr . und kl . Ges . bei billig «

'

Berechnung Näh . Adelaaidstraste 23 . ________ 3286 5
Schwa - bacheist - . ää ist Gerste und Gerstenstroh z. h . <>» :

'
,s

ö t vu <ncL Cvw e i t

( Forkgtzung au « dem Hauptblatt .)

Perfone .rr , die fich anbteteu :

bell
aus

Nu \
Drc
fcel
Mpi
Kufe
kel
Pros
wert

Modes « Ml
Ein junges Mädchen , im Putzgeschäft erfahren , mit gutes

Zeugnissen sucht Stelle . Offerten unter W . M . 30 an diiW . . .
"

Expedition d . Bl . erbeten . 38 -UsM ^ ,
Ein junges Mädchen , welches längere
Zest in einem der feinsten Geschäfte thüt -z

war . sucht Stelle als Arbeiterin . Offerten unter A . M . ife8L ;{
dec Exped . d . Bl . ubzugeben . 3l7 «W ? "

,
Eine Frau sucht Monatstelle N Friedrichstraße 3l , 1 St . 37rlN » . ,
Eine junge , fleißige Frau , im Weißzeugnähen und Kleideoß Tu . .

machen gut bewandert , sticht für tinige Tage in der Woch , l (j | !

Beschäftigung . Näh . Marktplatz 9 im Kurzwaarenladen . 37518
“

* *a
Ein anständiges Mädchen aus achtbarer Familie sucht ® teHtgM

® w

in einem Laden oder als Haus - oder feineres Zimmermädchen
Näh . Neugasse 16 im Metzgerladen . 3637 , d ; ,

MHg * Ein junger Mann , welcher mit Rechnen tut ! '

Schreiben vertraut ist , sucht irgend welche BMÄk j
schäftigung . Gef . Offerten unter W . D . 33 an die Expedilior « ■/

d . Bl . erbeten . 3752

Personen , » i # sesncht werde » i toe ,

Ado

Mictdcmtrakte "

Gxpeditiou dieses Blattei

,
« Bi

lä

Adle

Adol

Adl
Go

| f >

1

MIO Ein gewandtes Mädchen wird in einen Laden gesucht
Näheres Langgasse 5 . 3041

Ein Monatmädchen oder Frau gesucht . Näh . Exped . 3738

Ein braves Monatmädchen gesucht Orauienstratze 16 . 3737

aus

Ad
P .

Ado

« ß

A ^o

( Fortsetzun « aus dem Hauptblatt .)
W efv ch er

Wohnung ,

Herrschafts - Diener
gesucht . Nur wer b -.reits als solcher gedient und gute Zeug¬
nisse besitzt , finbet Berücksichtigung . Näh . Exped . 3387

bestehend aus 5 — 6 geräumigen Zimmern , Küche und 2 Mgäj
3 Mansarden , für Just oder l . Augnst d . Js . gesucht .
Frar . co - Offerten nebst Preisangabe an Fran Stockmayer ,

Godesberg bei Bonn , erberen . 37 -31M

Zwei Damen suchen zum 1 . April eine Wohnung von 3 - 41|
Zimmern mit Zubehör in guter Lag - . Gef . Off . snb F . 8 . A. l i

befördert die Expedition b . Bl . 3434 H
Angebote :

Aarstraße 11 ist per Avril eine kt . Frontspih - Wohnung an ]
ruhige Leut - zu rerm . Näh . das . u . Ellenbogengaffe 11 . 2 ! bl

Adelhaidstraße 28 ist die Bel - Etage zu vermiethen . 3523

Sofort gesi ' cht ein sauberes , belcheidenes Monatmädchen sm 7 $
Kinder und Hausarbeit Oranienstraße 16 , Parterre . 37361 te ^

Ein im Kochen und in der Hausarbeit erfahrenes Mädchen Ad "
wird sofort gesucht Kapellenstraße 87 . 3557 M

Ein ordeutstches braves Mädchen , welches bürgerlich kochen
kann und sämmiliche Hausarbeit veisteht . findet gute Stellung .

Gute Zeugnisse erforderlich . Näheres Expedition . 3684

Mauergasse 14 , Parterre , wiid ein Mädchen gesucht . 3729

Gebucht zum 15 . Februar oder 1 . März ein junger Mann

für alle Garten - und Hausarbeiten Kapelleusiraxe 42 a . 3631
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i, mit flutet

er Ä . M . inj

Uhr .
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arterre Vormittags von 10 — 12 Uhr .

bis

den

3178g
1,1 St . 37 - M
und Kleiden !
i der WochW
ilßben . 3751 ? '

: sucht Stell !
imermädcheii

ieben gesucht
3041

Sxped . 3738

; e 16 . 3731

tmädchen für

die Bel - Etage mit Balkon , enthaltend 5

6 Zimmer , Äuche , 2 Mansarden rc . , auf

delhaidstraße 32 ist die Parterre - Wohnung , bestehend
saus 2 schönen Zimmern nebst allem Zubehör , ans 1 . April

M vermiethen . Einznsehen zwischen 10 und 2 Uhr . Näh .
vdranienstratze 20 , Parterre . 3412

Delhaidstrahe 45 ist eine schön möblirte Etage pro
wlpri ! zu vermiethen . Näheres im 3 . Stock daselbst . Ein -

Mvsehen Nachmittags von 3 — 5 Uhr . 771

Welhaidstraße 53 ist die Bel - Etage , 4 große Zimmer mit

Mroßem Balkon , 2 Mansarden , 2 Keller rc , auf 1 . April zu
« vermiethen . Näheres 2 Stiegen hoch . 14498

Welhaidstraste 55 ist die Bel - Etage , 6 Zimmer nebst
' Speisekammer und vollständigem Zubehör , auf den L April
M883 zu vermiethen . Einzusehen Vormittags von 11 — 1

Grotze Brrrgstratze 16 ist die
Bel - Etage , bestehend aus acht
Zimmern , Küche , Speisekammer
und allem Zubehör , aufs Ele¬
ganteste hergerichtet , zu verm .

Näheres bei C . A ck e r . 2961

V und 2 tog
zesucht .
lekmayer .

zerlich kochen
ute Stellung .

3684
-sucht . 3729

unger Mann
42 a . 3631

icr
) gute Zeug .

3381

363
'

.
Rechnen unt
> welche Bo
ie Expeditim

3758

ng von 3 — 4

snb F . 8 . A. fl
3434

äöobnunfl ^
n Ml . April zu vermiethen . Näheres daselbst

üethen . 3523

Dambachthal 17 , Bel - Etage , 2 große und 2 kleine Zimmer ,
Balkon , Küche und Zubehör an ruhige Miether aus 1 . April
zu vermiethen . Näh . Parterre . 1846

Dotzheimerstraße 14 ist die Bel - Et . auf 1 . April zu tim . 1145
Dotzheimerstraße 17 ist eine Frontspitz - Wohnung zu ver -

miethen . Näh . im Hinterhaus . 1084
Dotzheimerstraße 47 , im zweiten Stock , ist eine Wohnung

von drei Ziulmern , Küche und Zubehör auf 1 . April zu
vermiethen . Näheres Dotzheimerstraße 49 . 1050

Echostraße 1 ist die Parterre - Etage auf 1 . April zu verm .
Auskunft beim Portier Echostraße 6 . 1254

Elisabethenstraße 13 ist die möblirteSBel - Etage oder
einzelne Zimmer mit oder ohne Pension für den Winter
zu vermiethen . 13214

Elisabethenstraße 31 ist eine Parterre - Wohnung auf den
1 April d . Js . zu verm . Näh . Elisabethenstraße 27 . 15150

Emserstraße SS sind zwei HSbsche , möblirte Parterre -

Zimmer zu vermiethen . 1965

Emserstraße 38 , 1 . Stock , zwei möblirte Zimmer , zusammen
oder getrennt , zu vermiethen . 1957

Emserstraße 46 ist die Bel - Etage von 3 Zimmern nebst
Zubehör nyf den 1 . April zu vermiethen . Näheres Emser¬
straße 44 im 1 . Stock . 32 .29

Emserstraße 69 , Hochparterre , sind 5 Zimmer mit großem
Balkon und Garten auf 1 . April für 1000 Mk . z . vm . 1835

Oeldstraße
19 abg . Wohn . v . 3 Z . u . Zub . auf April z . v . 1066

riedrichstraße 23 , Bel - Etage , ist ein schönes , großer ,
möblirteS Zimmer sogleich zu vermiethen . 1445

Friedrichstraße 35 im Hinterhaus ist eine Wohnung auf
1 . April zu vermiethen . 3165

QQ ' st die aus 6 bis 7 Zimmern
nebst allem Zubehör bestehende

Parterre -Wohnung vom 1 . April au zu vermiethen . 493
Adolphstraße 3 ist der zweite Stock , 7 große Zimmer rc . ,

Per 1 . April zu vermiethen . Näh . Bleichstraße 6 , I . 1013

Aoolphstraße 3 , Seitenbau , ist ein freundlich möblirtes
Zimmer zu vermiethen . 1864

Aoolphstraße 5 , Seitenbau , ist ein geräumiges Parterre -
Zimmer mit großen Lagerräumen auf 1 . Avril zu vermiethen .
Näheres im Vorderhaus , Parterre . 1894

Mvermiethen . Näh . bei W . Bögler , Schützenhofstratze 3 . 1178

Adlerstratze 18 ein Zimmer und Küche zu vermiethen . 3414

ULrofraeeß ist ein großes Dachlvgis zu ver -
j8| U1

"
1 MI dooC tid miethen . Näheres daselbst im

'• Lade » ober Steingasse 15 . 3560

Adlerstratze 28 , Eikhans ,

iÜ ein Logis , Zimmer , Küche nebst kleinem Laden , ferner ein

Logis von 2 flimmern und Küche , sowie ein Logis von
1 flimmer und Küche per 1 . April zu vermiethen . Näheres
Eteingasse 22 . 2624

Adlerstraße 29 ist ein Logis im 2 . Stock mit Tüncher -
werkstätte , Lagerplatz u . Kalkgrube zum 1 . April zu verm . 1348

Adlerstratze 60 ist eine Wohnung zu vermiethen . 799

!S Blattes yvhnthhfttrtfio Q Ecke der Adelhaidstraße , Südseite, ! ist

.
» » vvlstlZllllstk djx Bel - Etage mit Balkon , bestehend aus

. NM Salon , 8 flimmern nebst 3 Mansarden und allem nöthigen
ImiHI i Zubehör , auf April oder Mai zu vermiethen . Einzusehen von

I 12 — 1 Uhr . Näh . daselbst Parterre links . 754
I Albrechtstraße 23a ist die Bel - Etage , 7 Zimmer rc ., auf

. April zu vermiethen . Näheres Adolphstraße 12 . 796
WWbrecht st ratze 39 ist der dritte Stock von 3 großen und

kleinen flimmern , Küche , 2 Dachkammern und Zubehör
r 1 . April zu vermiethen . Einzusehen von 2 — 4
äheres Wellritzstrahe 9 .

Dir Ma Schöne Aussicht 3
ist per 1 . April 1883 anderweitig zu vermiethen . Besichtigung

täglich von 10 — 12 Uhr . Näh . im Hinterhaus daselbst . 15636
Bahnhofstraße 8 ist die Bel - Etage , bestehend aus 6 Zim¬

mern ( neu hergerichtet ) mit allem Zubehör , auf gleich oder
1 . April zu vermiethen . Näheres Markt 10 . 3455

Biebricherstraße 11 ist die Hochparterre - Wohnung , be¬
stehend in 6 Zimmern mit Zubehör , aus 1 . April zu ver¬
miethen . Näheres zu erfragen bei Herrn F . Strasburger ,
Kirchgasse , und der Eigenthümerin H . Fausel Wwe . ,
Emserstraße 18 . 2412

Biebricherstraße 13 ist die Bel - Etage per 1 . April zu
vei miethen . Einzusehen von 2 bis 4 Uhr Nachmittags .
Näheres im Baubureau Friedrichstraße 25 , I . 1068

Bleichstraße 5 ist die Bel - Etage . bestehend aus 5 Zimmern ,
Küche und Zubehör , zum 1 . April zu verm . Näh . Part . 1474

Bleichstraße 19 ist im 2 Stock eine Wohnung von fünf
flimmern , 2 Mansarden und Küche auf 1 April z . vm . 1033

Bleichstraße 19 ist ein möbl . Part - flimmer zu » ernt . 3531
Bleichstraße 581 ist der 3 . Stock , bestehend aus 5 flimmern ,

Küche und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . 1418
Äleichstraße 29 ist eine Wohnung , Bel - Etage , 2 flimmer ,

Küche und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . Näheres
im Laden daselbst . 2176

flrosse Bnrgstrasse 8 flimmer , Küche u .
'

Zubehör ,
neu herzerichtet , ans gleich zu vermiethen . 11138

Adolp VSallee 31 sind vier Wohnungen mit Balkon von
je 8 flimmerü , Küche und Zubehör auf 1 . April zu verm . 1863

Adolphs artee 33 ist die Parterre - Wohnung , bestehend auS
- 7 Piecen nebst Zubehör , auf sofort zu vermiethen . Einzu -

ce - Men von 11 bis 1 Uhr . 10958
!’ e $ -" cädchw Abolphsallec 35 ist die Parterre - Wohnung , aus 4 Zimmern ,Udtil Rüd )e und Zubehör besieheud , sowie Benutzung des Vorgartens ,

auf den 1 . April zu vermiethen . 3732

» M , ' Und Nachmittags von 3 — 4 Uhr . Näheres Parterre . 164

[Aefi tannen Adelh a i dstr aße 62 , 2 . St . , sind möblirte Zimmer mit

efMfte tbäti - _ Dalko -, und guter Pension zu mäßigem Preis zu verm . 13492
eictjQTtejpav Atzeihaidstraße 63 ist die Bel - Etage , bestehend aus Salon

ist Erker nebst 5 Zimmern mit Zubehör , auf 1 . April zu

« o . av I

fett Frau iüj
s . bei billig «

________
32861

vHh . <»n
’
f ,
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Möblirte Zimmer und Pension . 214 ;

Feldstraße 27 e . SB . v . 3 auch 2 ß . auf April z . v . 3332

Billa Helene , Gattcnstraßc 12
,

Wohnung und Peufiou . 2454
Geisbergstraste 24 sind gut Möblirte Zimmer , sowie

ein eins , möbl . Zimmer , auf Wunsch mit Kost , zu verm .

Ecke der Lang - und Schützenhofstraße , Bel - Etage , sitz
zwei ßimmer mit oder ohne Küche und Mansarde zu bet -
miethen . Näh . Langgasse 34 . 341 !

Leber berg 4 ist ein elegant möblirter Salon mit 2 Schlaf
zimmern zu bermiethen ; aus Wunsch Pension . 357 !

Lehrstraße la ist eine Frontspitz - Wohnung zu beim . 25h
Lehrstraße 8 ein Dachlogis auf 1 . April zu bermiethen . 24k !
Ecke der Lehr - und Röderstraße 29 ist eine geräumig «.

abgeschlossene Mansardwohmmg , bestehend aus 2 ßimmetr
Küche und Keller , an anständige , ruhige Leute zu bermiether
Preis 240 Mark .

'
219 !

Louisenplatz 1 eine Wohnung von 7 — 8 Zimmern zu bei
miethen . Einzusehen von 11 — 12 und 2 — 4 Uhr . Nähere !
daselbst Thoreingang , 1 Treppe hoch . 726

Louisenstraße 18 , Bel - Etage , ist ein größeres , hübsch möbl
Zimmer billig zu bermiethen ; auf Wunsch Pension . 3613

Mainzerstraste 46 , 1 . Et . , möbl . Zimmer zu verm . 2C0 :
MVarktstraße 13 , 3 Treppen , ist ein möblirtes Zimme

mit 2 Betten zu bermiethen . 318t
Michelsberg 7 ist ein Dachlogis zu vermiethen . 254 (
Moritzstraße 16 ( Ecke der Adelhaidstraße ) ist eine Wohnutz

von 5 Zimmern . Küche rc auf 1 . April zu vermiethen . 49 ;
Moritzstraße 17 , 3 . St , ein möbl . Zimmer zu verm . 3261
Moritzstraße 28 ist die Bel -Etage , 1 Salon , 4 Zimum

und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . Näh . Part . 9271
Moritzstraße 32 ist die Bel - Etage von 6 Zimmern , Küch

und Zubehör wegen Versetzung auf 1 . April zu verm . 3105
Moritzstraße 52 ist die Bel - Etage von 5 Zimmern uni

Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 1431
Moritzstraße 54 ist die Bel - Etage von 5 Zimmern , Süd

i-. „ o Zubehör an eine ruhige Familie auf 1 . April zu ven
Ei . zusehen Nachmittags von 2 — 4 Uhr . Näh . Part . 71

Mühlgasse 4 , Parterre , eine kleine Wohnung von 2 Zimmen
und Küche auf 1 . April oder gleich zu vei miethen . IC ®

Nerostabe 9 ein möbl . Zimmer billig zu vermiethen . 26li
Aerostraße 27 ist ein Logis mit oder ohne Werkstätte anl

1 . April zu vermiethen . 341 «
'

Ecke der Nicolas - und Albrechtstraße ist die elega .tz
Bel - Etage mit 10 Zimniern nebst allen , Zubehör auf 1 . Apil
zu vermiethen Näheres Herrngartenstraße 2 . 1018

Oranienstraße 15 ist die Parterre - Wohnung , bestehend au ,
Salon , 3 Zimmern , 2 Eabineten , Küche nebst Zubehör , au >
1 . April zu vermiethen . 3528

„
Villa Speranza

“

, Parkstrasse 3 .

Parkstraße 15 ist ein Zrmmer mit Cabtnet , mvblirt odu
unmöblirt , zu vermiethen . 1478

Platterstraste le ist die Bel - Etage aus 1 . April anbei
weitig zu vermiethen . 6ä

Ecke der Platter - und Ludwigstraße 1 ist ein Logis ar !
den 1 . April zu vermiethen . 2611

Rheinbahnstraße 2 ist die Wohnung im 2 . Stock , besteht
aus 6 — 8 Zimmern mit allem Zubehör , auf 1 . April zu w
miethen . Anzusehen von 10 — 1 Uhr . Näh . das . Part . 14it

Rheinbahnstraße 5 ist die Bel - Etage von 9 Zimmern nem
Zubehör auf 1 . April , auf Wunsch auch früher zu verm . 1258

VRhpinftnifip K eine Wohnung v 7 — 9 Zim . möblirt tz
enyiulJllupL o uirnröbl . , ganz od . getheilt , zu vm . 33 ' !!
Rheinstraße 8 ist die 2 . Etage , 6 Zimmer , Küche und M

behör , vom 1 . Juli ab an eine ruhige Familie zu verm . 24 ?i

Rheinstrabe 21 ist die Bel - Etage von 9
' Zimmern uni

allem Zubehör zum 1 . April zu vermiethen . 1421
R heinstraße 33 möbl . Zimmer zu bermiethen . 3013
Rheinstraße 38 , Bel - Etage , ein möblirtes Zimmer mit aB

gezeichn . Pianoforte sof . zu verm . bei Fr . Loy daselbst . 13192

Rheinstraße 41
, IXIfÄÄW

Zimmer und Zubehör , zu vermiethen . Einzusehen am liebste »

Nachmittags von 3 — 5 Uhr . 66i

I
Billa Grünweg 4 m

per 1 . April zu vermiethen . Näheres durch ;
Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 1837 | ;

Göthestraße 3 ist eine große Mansarde zu vermiethen . 1542
Göthestraße 4 , Hinterhaus , 1 Stiege hoch , Wohnung mit

3 Zimmern und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Näh .
daselbst Parterre . Htrhs . , und Marktstraße 26 , Htrhs . 1246

Häfnergasse 9 ist eine schöne Wohnung zu verm . 1539
Häfnergasse 10 , 3 St ., möbl . Zimmer zu vermiethen . 3746
Helenenstraße 4 ist die Bel - Etage von 5 Zimmern und

allem Zubehör per l . April zu vermiethen . 2798
Helenenstraße 12 ist ein möbl . Parterrezimmer z . v . 15522
Helenenstraße 15 , 2St . , 2seinmöbl . Zimmer z . vm . 14529
Helenenstraße 15 , Bel - Etage von 5 Zimmern rc aus

1 . April zu vermiethen . Näh . im Hinterhaus , 1 St . h . 2498
Hellmundstraße lä , 2 Tr . , möbl . Zimmer zu verm . 4149
Hellmundstraße 17a ist die Bel - Etage , bestehend aus 4 gr .

Zimmern mit Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . 2153
Hermannstraße 7 ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 Zim¬

mern und Zubehör , auf 1 . April , auf Wunsch auch früher
zu bermiethen . Näheres im Hause , Parterre . 1477

Hermannstraße 9 ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 2941

Herrngartenstraste 13 ist die Parterre - Wohnung von
5 Zimmern und Zubehör , der 1 ., 2 . und 3 . Stock

'
(jeder

Stock mit 6 Zimmern und Zubehör ) , auf 1 . April 1883 zu
vermiethen . Näheres Adolphsallee 29 bei Herrn Weil . 299

Jahnstratze 3 ein möbl . Part . -Ztmmer zu verm . 8535
Jahnstraße 19 , Bel Etage , ist ein Logis von 4 Zimmern mit

Balkon , 2 Mansarden und 2 Kellern auf 1 . April z . vm . 1439
Jdsteinerweg 9 sind 2 Zimmer und Zubehör mit oder

ohne Scheuer und Stall auf gleich oder April z . vm . 3321
Kapellenstraße 16 ist die Bel - Etage nebst Mansardenstock

auf 1 . April zu vermiethen . Einzusehen von 10 — 12 Uhr
Vormittags . Näh . bei Carl Traun , TaunuSstr . 41 . 1105

Villa Kapellenstraße 4 ? a eine Wohnung von 6 Stuben
und Zubehör , Badestube rc . sogleich zu vermiethen . 37

Karl st ratze 23 , Bel - Etage , ist em Zimmer mit Cabinet
müblirt auf gleich zu vermiethen . 3450

Karlstraße 32 ist die 2 . Etage von 5 Zimmern nebst zwei
Mansarden und Zubehör per 1 . April zu vermiethen . Ein -
zusehen von 10 - 12 Uhr und von 2 — 4 Uhr . 1406

Karlstraße 40 ist eine Frontspitzwvhnung an kinderlose
Leute zu vermiethen . 8102

Karlstraße 44 eine Parterre - Wohnung 4 Zimmer und Zu -
behör , auf 1 . April zu verm . Näh . Nicolasstraße 16 . 3521

Kirchgasse 5 ist auf t . April ein Dachlogis zu verm . 2175
Kirchgasse 9 , in der Nähe der Rheinstraße , zwei möblirte

Zimmer ( Wohn - und Schlafzimmer ) , ans Wunsch auch Burschen¬
zimmer , an eineu Herrn auf gleich zu bermiethen . 12262

Kirchgasse 23 ist eine große Wohnung im Seitenbau ganz
oder getheilt auf 1 . April zu bermiethen . 803

Kirchgasse 32 ist der 3 . Stock , bestehend aus 4 Zimmern ,
Küche und Zubehör , aus 1 . April zu bermiethen . 1060

Kirchgasse 49 ist di « Bel - Etage ganz oder getheilt aus den
1 . April zu vermiethen . 1661

Ktrchhofsgajse 7 ist eine Mansard - Wohnung an ruhige
Leute aus 1 . April zu bermiethen . 1860

Lahnstraße 3 ist ein schönes Logis aus 1 . April z . vm . 3641
Lauggasse 3 sind zwei sehr schöne Zimmer mit Cabinet ,

zusammen oder getheilt , zu vermiethen . 3316
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3304zu vermiethen .

1 . Avni c . zu vermischen . 1939

liebst Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . 1550

3187und Küche zu vermiethen .

Mömerberg 13 ein möbliite » Zimmer zu vermiethen . 2802

zu vermiethen . 1102

M

Wellritz strafe 7 , Bel - Etage , bestehend aus 3 Zimmern
und Küche nebst 2 Mailfurden und sonstigem Zubehör , per

üche und jji ’H
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Walramstraße 9 ist eine kleine Wohnung im Vorderhaus zu

veemiethen . Näh . Kirchhofsgasse 7 . 1045

Walramstraße 13 sind 2 Wohnungen von je 3 und 4 Zim¬
mern auf 1 . April zu vermiethen . Näh . im Laden . 3149

Walramstraße 19 ist eine Wohnung , bestehend aus 4 Zim¬
mern mit Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . Nähere -
im Laden . 1086

Weilstraste 20 ist eine Wohnung mit Werkstätte auf
1 . April zu vermiethen . Näh . Elifabethenstrahe 27 . 1164

Wellritzstratze r , 2 Stiegen hoch , ein möblirtes Zimmer

Wellritzstr atze 20 im Hinterhaus sind 3 Zimmer , Küche re .
aus gleich oder später zu vermiethen . 2138

Wellrttzstraße 38 , Hinterhaus , ist eine Wohnung von drei

Zimmern und großer Werkstätte per 1 . April 1883 zu ver¬
miethen . Näheres Adolphsallee 7 , Parterre . 343

Wellritzstraste 40 ist die 3 . Etage , bestehend aus 5 großen
Zimmern , für 850 Mk „ sowie das Parterre , bestehend aus
3 großen Zimmern und allem Zubehör , für 490 Mk . auf
1 . April zu vermiethen , ebenso ist die Bel - Etage , bestehend
aui 5 großen Zimmern nebst allem Zubehör , sür 900 Mk .
auf 1 . Juli zu vermiethen . Näheres von 1 — 2 Uhr Nach¬
mittags bei dem Eigenthümer

W . Stöppler , Walkmühlstraße 11 . 3309

Wärthstraße 18 ist die Bel . Etage ( fünf Zimmer und Küche
mbst Zubehör ) und eine abgeschlossene Frontspitz - Wohnnng
auf den 1 . Avril zu vermiethen . Einzusehen von 11 — 1 Übt
und non 3 — 5 Uhr . Näheres im Hinterhaus . 804

Ecke der Wörth - und Jahnstraße 19 , 2 . Etage rechts , ist
ein freundlich möblirtes Zimmer zu vermiethen . 2315

Ein schön möblirtes , großes Zimmer ist an einen Herrn zu
velmiethen . Näh . Franksurterstraße 13 , Parterre . 8 ! 82

Ein mödl . Zimmer zu verm . Friedrichstraße 40 , Parterre . 157
Ein bis zwei möblirte Zimmer Bleichstr atze 13 , 1 .

Südseite , an resp . Damen zu vermiethen . 575
In der Billa Th al heim an der Straße nach Sonnenberg

ist eine Wohnung von Salon u . 5 Zimmern an e . ruh . Fam .
z . 1 . April z . vm . Zu besehen zw . 2 u . 3 Uhr . N . Exped . 980

MöblirteS Zimmer zu verm . Rheinstraße 43 , Part . 11589
Gut möblirte Zimmer zu verm . Wellritzstratze 33 , Part . 1721
E ne freundliche , abgeschlossene Wohnung , 3 Stiegen hoch ,

von 3 Zimmern , Küche mit Wasserleitung , auf 1 . April au •
ruhige Heute zu vermiethen .

V . Lehmann , Goldgasse 4 . 1928
Drei große , schön möblirte Zimmer sind an einen ruhigen

Miether zu vermiethen Loursenplatz 3 , Bel - Etage . 2155
Ein gut möblirtes Zimmer ist sosort zu vermiethen .

'
Näheres

Friedrichstraße 40 . 2307
Zwei Billen von 6 und 8 Zimmern mit allem Zubehör

aus 1 . Avril zu vermiethen oder auch zu verkaufen . Näh .
Walkmühlweg II . 2502

Stübchen mit Beit zu vermiethen Adlerstraße 1 , 1 Tr . h l .^ 3534
Eine schöne Wohnung in gesunder Lage , wobei auch ein gut

möbl . Zimmer mit sep . Eingang , zu vermiethen Walkmühlstraße
oberhalb der Blindenschule , bei Christoph Merten . 3111

Schön möblirtes Zimmer zu verm . Adelhaidstraße 42 . 85
Ein möbl . Parterre - Zimmer zu verm . Albrechtstratze 21a . 696
Ein möblirte > Zimmer auf 15 . Februar zu vermiethen Ecke

der Friedrichstraße und Neugasse 2 , ebener Erde . 3219
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öderallee 158 ist eine schöne Wohnung von 3 — 4 Zimmern
und Zubehör aus 1 . April zu vermiethen . Arzusehen von
12 bis 3 Uhr . 1153

Müdor -ikso » OA sind 2 unmöblirte Zimmer mm ! . April
JWvClUUvL uM zu vermiethen . Näh . im Hinterh , Part .
Röder st raße 25 , 1 Stiege hoch , ist ein Zimmer . Cabimt

143 - |
intern , Küä

pril zu ven
Part . 71
n 2 Zimmen
Heu . ICK

9 Tammsstratze 9
im 2 . Stock eine Wohnung , bistehend aus 1 Salon , 6 Zim -
i mein rc ., per sofort zu vermiethen . 8524
Kaunnsstratze 19 , 3 . St . , ein gut möbl . Zimmer billig . 13454
Uaurmsstraste 587 sind 2 schön möbl . Zimmer zu verm . 2777
Lannusstraße 51 ist ein srenndliches , möblirtes Zimmer
I mit ober ohne Pension zu vermiethen . 3555

Wiaunusstraße 55 ist eine Wohnung von 6 Zimmern , Küche
I und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 15294

Gartenhaus , ist eine abgeschlossene ,
KUUUmlU # l | UU | >v "

, freundliche Frontspitz - Wohnung
■ von 3 Zimmern , Küche nebst Zubehör aus 1 . April zu ver -
I miethen . Näh . im Souterrain . 3405

Malkmühlstraße 12 ist ein Logis von 5 Zimmern ( 1. St . )
li nebst allem Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 941

Saalgasse 34 ist im Hinterhaus eine kleine Wohnung zu
S 1 vermiethen . Näh . Geisbergstraße 16 . 1147

limwin nn Gchiitzenhofstraste 14 ist die Bel . Etage , bestehend in
Rimmern uw . , ßtmmern rc , auf den 1 . April zu vermietben . Die Woh .

1- nunfl kann Vormittags zwischen 11 und 1 Uhr en gesehen'
werden . Näh . bei A . Fach daselbst . 234

Schwalbacherstratze 14 ist die Bel - Eiage von 4 Zimmern ,
Rüche rind Zubehör auf 1 . April zu vermtethen . Einzusehen
Vormittags von 10 — 12 und Nachmittags von 2 — 3 Uhr . 2168

Gchwalbacherstraße 27 ist ein Mansardzinimer ans gleich
leihen . 261i
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Zwei flut möblirte , freundliche Zimmer mit schöner Aussicht
sind an 1— 2 Pcrsoue -t , mit guter Pension anf ' s Jahr
zu vermiethen . Näheres Expedition . 1331
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Rh ein st raße 50 ist die Bel - Etage mit oder ohne Stallung

auf gleich ober J . April , sowie der 3 . Stock auf 1 . April zu

vermiethen . Näheres Parterre . W 762

iR Hein st raße 56 ist die 2 . Etage , 8 Zimmer , Balkon und

Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . Näheres nebenan
I Karlstraße 13 , Parterre . 3115

Nbeinstratze 68 sind schöne Wohnungen a 7 Zimmer und

Balkon zu vermiethen . 7244

sRheinfiraße 65 , II . Stock , ist eine elegante Wohnung von

vier Zimmern und Zubehör zu vermiethen . Näheres daselbst
Parterre links von 10 — 12 Uhr . 755

Ecke der Rhein - und Karlstraße 14 ist der 3 . Stock , bestehen ^

Gchwalbacherstraße 34 , Bel - Etage , ist eine Wohnung von
4 Zimmern mit Gartenbenutzung auf 1 . April zu Derrn . 1351

Gchwalbacherstraße 67 ist ein geräumiges , unmöblirte «
Zimmer mit eigenem Abschluß und Keller an eine einzelne
Person zu vermiethen . 1958

Gchwalbacherstraße 73 ist eine Wohnung von 3 Zimmern ,
M Küche und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 28 '39

Gchwalbacherstraße 79 ist ein schönes , möblirtes Parterre -

Zimmer aus gleich oder später zu vermiethen . 3731

Gonnenbergerstraße 45 , 2 Treppen , sind 2 — 3 Zimmer
'

. ohne Möbel zu vermiethen . 11385
Gteingasse 13 ist die Parterre -Wohnung zu verm . 2714
Gtisistraße 5 , eine und zwei Treppen hoch , ist je eine
■ Wohnung , bestehend in 5 Zimmern , Küche und Zubehör ,

auf 1 . Äpül zu vermiethen . Näheres bei W . Müller ,
. Deutsches Haus

-
. 1092

Taunus st ratze 5 , 2 . Stock , sind mehrere gut möblirte
£ Zimmer zu vermiethen . 2792

aus 1 Salon , 5 Zimmenr liebst Balkon und Zubehör , aui
1 . April zu vermiethen . Näheres im Parterre links . 15626

ifion
^ ^ ßr Wi öderallee 4 ein Logis im 1 . Stock , 3 Zimmer , Küche

Zn vermietben raöblirter <Zalvit mit
*

Schlasi
zimmer Blumen trahe 5 . 1317
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flu vermiethen möblitt ein Schlafzimmer mit oder ohne
Solen ( separater Einqan » ) Weilstraße 9 , Bel - Stage . 3051

Wnhnniia * Kapellenstrasse 29 , Parterre , auf
OUUVlie II VUllUllg , 1 . April zu vermiethen . 264
Eine freundliche , abgeschlossene Parterre Wohnung - enthüllend

4 Zimmer , Küche . Keller , Dachkammer , Waschküche , Bleich «
platz rc , ist an ruhige Leute preiswürbig zu vermiethen .
Näh . Dotzheimerstraße 48c . 3468

Zwei möblnte Zimmer in der Nähe des Theaters und Cur -
hauseS mit oder ohne Pension auf 1 . April zu veimiethen .
Näherer Häfnergasse 10 im L Stock . 3601

Zwei unmöblirle Zimmer ( Bel - Etage ) in ganz freier Lage mit
Garten sind billig zu vermiethen . Näh . Exped . 3635

Drei geräumige Parterrezimmer , Küche Bitt Wasserleitung und
Zubehör , und zwei kleine ireundl . Wohnungen an ruhige Leute
auf 1 . April zu nerm . Näh . Adlerstraße V , 2 St . r 3740

In einer kleinen Familie ( feinste Lage ) ist an einen souden ,
älteren Herrn höheren Standes ein hochfein möbiirter Salon
mit Schlafzimmer zu vermiethen . Näh . Exped . 3726

Zwei unmöbl . Zimmer an einen einzelnen Herrn oder eine
Dame zu vermiethen Schivatbacherstrahe 6 , Parterre . 3741

Zwei schön möblirte Zimmer zu vermiethe « Nicolas -

straße 6 , 2 Treppen hoch . 3747
Mödl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 7 , 1 St . 3 ’ i0
Eine große Mansarde sofort zu vermietheu Bteichstcaß -: 8 . 35al

SlDiWtl ü,il vder ohne Pension zu vermiethen
wlUUl . OUUttikl Weber .,akse 44 , 2 Sti - geo hoch . 3638

Mödl . Pirtme - Zimmkl JigPl '
n

( Kitt Uithi «« sofort oder später zu vermiethen .
tiebr . Kahn , Kirchgasse 19 . 8058

f J A DDN b
* * “ 7t,ctm

<c ^ c “ Michels -

Der K « izwaareu - Lade « mit Cabinet . mit oder ohne Woh¬
nung , .,) ellmundstrahe la ist aus April zu rermiethen . Näh .
im Bäckerladen . 1239

Nerostraße 11 ist der Laden aus 1. April zu verm . 15269

Kirchgasse 23 ist ein Laden mit oder ohne Wohnung aus
1 . April zu vermiethen . 802

Der Eckladen grosse Burgstrasse 21
ist zum 1 . April zu vermiethen . 1214

Der Lade » uebst Wohnung Saalgasse 4 ist vom 1 . April
an anderweitig zu vermiethen . 1974

« V * « Olnhi ' tt ( bisher Metzgerei ) Caflellstratze 1 m .t
<3711 ( aWlUvVU Wohnung per 1 . April zu vermiethe » .

Näheres bei dem Eigemhümer im 2 . Stock . 1091

Metzgergasse 13 ein Laden nebst Wohnung zu vermiethen .
Näheres Grabenstraße 12 . 1898

Sin Laden mit Comptoir auf gleich zu verm . Spiegelg . 3 . 2518
Der Lade « Ecke der Taunus - und Geisbergstraße ist

mit ober ohne Wohnung auf 1 . April zu vermiethen . Näh .
Geisbergstrabe 2 im Laden . 1377

Bahnhofstraße 8 ist ein großer Laden mit ober ohne Woh¬
nung preiswürdig zu vermiethen . Näheres Markt 10 . 3456

Tteingasse 14 eine Werkstätte auf 1 . Febr . zu vm . 1350

Langgaffe 48 ist eine Werkstätte zu vermiethen . 1943

Mauritinkplatz 3 ist eine trockene , Helle , geräumige Werk¬

stätte , auf Wunsch mit Logis , sofort ob . z . 1 . April z . v . 2015

Michelsberg 28 finb Werkstätten unb Lagerräume
mit und ohne Wohnung per 1 . April zu verm . 2128

Eine Werkstätte , 12 Mir . lang , 6 Mir . breit , ist zu ver¬

miethen . Näh . Herrngartenstraße 2 . 2832

Nicolasstraße 12 sind sofort zwei Magazinräume zu ver¬

miethen . Näheres Friedrichstraße 36 . 11718

Taalgasse 2 ist ein großer Stellet sofort zu vermiethen . 766

Eine große , geräumige Scheune auf L April zu vermiethen

Swingaffe 3 . 1475

Michelsberg 28 ist ein großer Platz mit Remise auf gleich
zu vermiethen . Näheres daselbst . 1656

U « Sz « g ans dem Vivilstanös -Negtsteru der Stadt
Wiesbaden vom 31 . Januar .

Geboren : Am 29 . Jan ., dem Taglöhner Georg Karl Röckelein
e. S . — Am 30 . Jan ., dem Schuhmachergehilfen Wilhelm Eierle e. T . -
Am 29 . Jan ., dem Schlosser und Zcugschmied Julius Kranz e. N.
Juliane Pauline Wilhelmine Elisabelh . — Am 30 . Jan ., den : Wagen¬
schreiber bei der Taunus -Eisenbahn Karl Hornberger e. T . — Am 31 . Jan .,
dem Kaufmann Günther Schmidt e. S ., N . Alexander Wilhelm Adolf
Louis . — Am 27 . Jan ., dem Hausdiener Jacob Bengel e. S ., N
Philipp Albert .

Aufgeboten : Der Sergeant bei der Köuigl . Unteroffizierschule zu
Biebrich Heinrich Friedrich Johann Priebe von Hinrichshagen , wohnh .
zu Biebrich , und Charlotte Henriette Preutzer von Biebrich , wohnh . da¬
selbst , früher dahier wohnh . — Der Kaufmann Gustav Adolf Koerwet

Ein Arbeiter erhält Kost und Logis . Näh . Michelsberg 20 ,
Vorderhaus , 3 Treppen hoch , bei I . Jung . 2137

Ain 3 » meinem neuen Hause in der Bel - Etage
fjülllvlolvlIL ist eine abgeschlossene Wohnung von drei

Zimmern , Küche re . auf 1 . April zu vermiethen . Sonnen¬
seite . Prachtvolle Aussicht auf den Rhein .

Martin Prinz . 1836
Eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche und sonstigem Zubehör

ist auf gleich zu vermiethen in Schierstein a . Rh . bei
Gustav Prinz Wittwe , Löbrstraße . 13928

Eine allere oder leidende Dame findet gute , sorgfält . Pflege in
hübsch möbl . Wohnung ; stilles Hans , südl . Lage . N . Exp . 576

Für Mädchen jeden Alters , welche hiesige Bildungs - Anstalten
besuchen , gute Pension , Beaufsichtigung der Schularbeiten ,
gründliche Unterweisung in allen weiblichen Handarbeiten .
Vorzügliche Referenzen . Näh . Exped . 1991

Für die durch die Wasserflutheu am Rhein , Main
und der Lahn Beschädigten

sind ferner eingegangen : 1 ) Bei Frau Prinzessin zu Schaumburg -
Lippe , Durchlaucht : 18 neue Frg ' -emöcke , 3 neue Jacken , 3 Paar neue
Strümpfe , 1 Packer Kleidungsstücke ; 2 ) bei Frau Reg - Präsident von
Wnrmb : A . L 1 Packet Kleidungsstücke , durch Herrn Lehrer Wittgen
zu Neunkirchen vom Gesangverein „ Vom Wald " daselbst 13 M . 40 Pf .,
A . M . K . 12 M , von der höheren Töchterschule 106 Paar Strümpfe
t statt der bekannt gemachten 100 Paar ) , 2 Paar Stauchen , 1 Paar Hand¬
schuhe , 1 Arbeiteikutcl ; 3 ) bei Frau A . Götz : Frl . E . D . 5 M ., Herrn
E : nst Schüler in Biel 8 M . ; 4 ) bei Herrn Kaufmann Bimlcr : F . K .
20 M ; 5 ) bei Herrn Kammermusiker Röscl : Frl . Lina Mahr in Brüssel
lRhciugaueiin ) 1 Packet Kleidungsstücke , enthaltend 1 Mantel . 1 warmes
Kleid , 3 Unterrvcke , 1 Hemd : 6 ) bet Herrn Polizei Direktor Dr . von
Strauß : Durch Herrn (5 Roth vom „ Wtesb . Schützen - Verein " 30 M ,
durch die Expedition des „ Reichsboten " 500 M ., durch Herrn Christ .
Schiebelcr von Herrn Julius Schneider aus London 30 M ., Wirthschast
von Riefer 4 M ., Frl . A . v . Rönne 20 M ., Herrn Gg . Bender 1 Packet
Kleidungsstücke , Magistrat zn Guben 400 M , freiwillige Sammlung in
der Stadt Jutroschin 91 M . 45 Pf ., Herrn Pfarrer Schellenberg zu
Battenberg weitere Sammlung in Battenberg , Laisa und Holzhausen
26 M . 50 Pf . und von E . S . 4 M ., durch den Herrn Präsidenten des
Reichstags , Antheil an den aus Amerika weiter eingeaangenen Geldern ,
4510 M ., gesammelt von der hiesigen Feuerwehr 791 M . 9 Pf ., hiervon
gehen ab die Auslagen für die Sortirung und Verpackung , sowie für den
Transport der gesammelten Gegenstäude rc . mit 217 M . 56 Pf , bleiben
baor 573 M . 53 Pf , vom „Musikalischen Club " Tombola - Erlös 85 M .,
Herrn Amtmann Kunz In Wilnsdorf , Kreis Stegen , gesamuult im dortigen
Amtsbezirk 100 M , Freifrau Langwerth v . Simmern in Eltville , Theil -
ertrag einer kleinen Vorstellung , 100 M ., durch Herrn I . C . Kerstens zu
Stade tu Hannover von dem Comito daselbst 200 M ., Ung . 6 Paar
Stiefeln , durch Herrn W . Bräuning in Tübingen aus Sammlungen
(3 . Rate ) 100 M , Verlag der „Anklamer Zeitung " ( weitere Sendung )
200 M ., Magistrat zu Wronke in Posen 131 M . 40 Pf ., durch Se . Ex -
crllenz den Herrn Oberpräsidenten , Staatsminister Graf zu Eulenburg in
Kassel aus dem Kreise Wolfshagcn 1983 M . 67 Pf . und von dem für
Großalmerode und Umgegend gebildeten Cornilö weitere 86 M . 87 Pf ,
Herrn Dr . Gruno zu Biedenkopf (7 . Rate ) 114 M . 80 Pf ., im Ganzen
7 « ,421 M . 2 « Pf .

Bemerkt wird , daß an die Kreis -Comitös weiter verthellt worden
sind 7000 M . Im Ganzen an die Beschädigten in lliasfau , Hessen und
Bayern bis jetzt vertheilt 49,269 M . 99 Pf .

Herzlichen Dank den gütigen Gebern . Um weitere Gaben bitten
Das Ceniral - Comitö für den Negieruugsbezirk Wiesbaden :

HÜNiibetli , PrinßessiH zu Scbaumburg - Lippe ,
Marie , PiinzOHgSn Ardeck . Frau von Wiirmb «
^ rail von Knoop . Fmu Lothar von 14 .tippen .
Frau Aug . fwtitz . von Heemskcrck , Präsident a . D .
Frd . von Hollenstedt . W . Utitzel , Dr , Berga « ,

W . Binder . K . Moeael . l >r . von Strane * .
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♦) Die Barometer -Anaaben sind auf 0 ® R . redueirt .

Rheinbahn .
van

Bisinger , Kfm ., Avizo .
Ä«*ear »s£»liis ®6. e ;r

Blanch , Kfm ., Elberfeld .

'Ä*« ns i
Schmitz , Kfm ., Cobleuz ,

Richtung Limburg - Höchst - Frankfurt .

Dreyfus - Ratfalovich . Odessa ..

England .
Irland

Berlin .
Berlin .
Berlin .

Scholler , Kfm .,
Höhr , Kfm .,
Kaiser , Kfm .,

Dinklaye , Fr ,
Stahnke , Kfm ..

Ankunft in Wiesbaden :
7 >o 949 igst 4 ss 8 "

Gosenberg , Kfm . ,
Stoer , Rent .,
Heinrichs , Rent ,

Tetschen .
Stettin .

Ankunft in Limburg :
94 .1 1 S 4 SS 830

Abfahrt von Wiesbaden :
5 <6 7 60 11 85 6 <s

Hessische Ludwigsbahn .

Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Surgey , tu . Fr .,
Lloyd ,

Köln .
Mainz

Burscheid .

12993
24170
38265
47174
63749
75225

Strassburg .
Berlin .

Köln .

Ankunft in Wiesbaden ;
7 - 4 * 920 10 SS 1154 * 22 , 6 64

7 SS 92s
• 9hir von MdkShrtnu

Fremde .
Februar 1883 )

UnlRerbad s
de Merwede Qu ar ]es van

A 11 g o k o m m ® n e

( Wiesb . Bade - Blatt vom 1 .

Abfahrt von Frankfurt ( Fahrth .) :
723 10 '13 12 >3 » 286 448 * ß 18

10 SU* *

Abfahrt von Höchst :
7 45 11 4 2 67 6 40 10 60* *

* Nur bi8 Höchst. " Nur bis Niedern »
hausen.

Ankunft in Wiesbaden :
7 42 -f 9 ) 5f 1050 1125 + 1222 *

15f 2 5Rt 320 * 411 + 527
620 * 7 16f 840 10 « t
■ Nur von Main, . 1 Verbind,ma von

Soden .

Abfahrt von Wiesbaden :
714 1030 11 2 37 8 47 * 512

ß51 8 26 *
• Nur bis Nildtöheim .

Meteorologische Beobacht « « « « «

der Station Wiesbaden .

Abfahrt von Wiesbaden :
630 7 41 -J- 95f IQ 39 f H40

1245 * 2 ' 3f 352 4 SO* 5 38 -f
7 7 4if 9 » 105 *
• Nur bis Mainz . t Verbindung na <b

Loden

Frankfurt .
Offenbach .

Hanau .
Köln .

Breslau .
Köln .

Bückeburg .
Grimma .

Berlin .
Werden .

Ankunft in Höchst :
723 * 9 63 12 34 433 8 47

Ankunft In Frankfurt (Fahrth .) :
745 * 1015 1253 29 ** 465 552 * *

9 »
* Nur van Niedernhausen . " Nur vin

Höchst.

jyremeles - iKtihrer .
MÜMlRllche Rctiaaisptele . Heute Freitag : Extra - Concert der

Violin - Virtuosin Frl . Teresina Tua .

Mahrten -Pläne .

Nassauische « isenbahn .
T a n n u s b a h n .

48801 50665 53146 57992 61115 61621 62535 62589 62993 63771 64964
66075 66168 66288 68783 72017 72925 76043 82185 82899 86264 87456
88723 90343 91328 92470 94519 und 94894 , 78 Gewinne von 550 M . auf
No . 584 1893 4755 5326 6096 6471 6703 7891 8958 9272 10449 10528' — " 13870 14643 15004 15355 17571 18238 18253 18767 22596 24020

26311 26872 27647 31927 31989 32856 32934 37751 37864 38202
38758 38770 41000 41352 41571 41843 42048 42310 44149 45550
48052 48167 48203 49513 51236 54863 54901 56525 57321 59302
64463 64612 65121 66542 67388 70465 70801 72305 .72307 74203
75932 79575 80623 84607 84786 88265 88408 90921 9,025 92085 ,

Cuhans . Den ganzen Tag geöffnet Nachmittags 4 und Abends
8 Uhr : Concert .

Astrontimhelier Salon und Itikntskoplsches ItjuMitnia
Et Alexandraatr . 10 . Besuche vorher anzumelden . Montag 7 Uhr :

Astronomische Soirde .
iWeinHIile - MnlleHr «le » Nm « , Mnnetverelm » ( im Musenm ) .
Wl Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von 11 — 1 und

von 2 — 4 Uhr geöffnet .
Merkel ’ . ehe « .■ ■ » taeeetellwmg ( neue Coionnado ) . Geöffnet :

Täglich von 8 — 7 Uhr .
Kaiserl . Teiegraphee - An »* ( Rh ■nstrasse 9 ) . Geöffnet : Von

?Ä 7 Uhr 40 Min . Morgens bis 9 Uh Abends .
M « i » erl . e * o « t ( Rheinstrasse 9 , Schützenhofstrasse 8 und Mittel -

M Pavillon der neuen Colonnade ) . G öffnet : Von 8 Uhr Morgens
MN bis 8 Uhr Abends .
d » l « l . » ehloa « ( am Markt ) , Gas . Ilan im Schloss .
a | > ote » taatlache Mnwptklirclte ; m Markt ). Küster wohnt io

der Kirche .
■ Koteat . Hergklrchc ( Lohrstrass ' . Küster wohnt nebenan ,

mothklrclie , Fri >richstrasse 22 . Den ganzen
W Tag geöffnet .
lyagoge (Michelsberg ) . Synagogen - Diener wohnt nebenan .

Geöffnet tilg )ich , vom Morgen biR sum
'M Eintritt der Dämmerung , GusteUan wohnt nebena « .

Berloosungsn .
( Prcutzifche Clafsenlotterie . Ohne Gewähr .) Bei der am

31 . Januar fortgesetzten Ziehung der 4. Classe 167 . König !, preußischer
Clafsenlotterie fielen : 1 Gewinn von 450,000 M . auf No . 24918 , 2 Ge¬
winne von 15,000 M . auf No . 17824 und 50315 , 5 Gewinne von 6000 M .
ans No , 6103 19634 33596 38423 und 57618 , 45 Gewinne von 3000 M .
aus Ülo . 1408 2494 4262 6192 6938 8249 10993 11772 15277 15329
18407 19391 20829 21158 23186 25489 26817 27002 29130 30465 32273
32651 33743 37204 38403 39820 40268 45276 45834 48648 54998 57783
58011 59229 66482 78185 80627 80663 81096 84453 90765 91997 92614
94169 und 94732 , 53 Gewinne von 1500 M , auf Na . 4277 5427 8566
9421 10266 11219 16821 16852 17151 23529 23623 23690 24276 24653
26405 30036 30290 31488 32214 34035 34518 36163 40523 45859 46750

Klabnrnö t
Warner , Gutsb ., Hof Gnadenthal .
Pelfaer , Kfm ., München

Khea bahn - Hwtel >

Neu , Fabrikbes ., Köln .
Maisch , Fabrikbes ., Hubenstein .
Stadtländer , Fabrikbes , Herford .
Wehrenbold , Kfm ., Gladenbach .

Äoäel . . ZeiMB -"3 . ‘. ?.■_KI: ;
Wittmann , Privatlehr ., Weibstadt .

Vier JahrM > elte » >

[bon Kreuznach , wohnh . dahier , vorher zu Kreuznach wohnh ., und Katharine
iTbercsia Ulmer von Heppenheim an der Bergstraße , wohnh . dahier .
[ Verehelicht : Am 30 . Jan ., der verwittw Bäckcrgehilfe Philipp
Mhrfftion Ferdinand Roth von Walsdorf , A . Idstein , wohnh zu Dotzheim ,
Und Marie Phillppine Friederike Lebber vo » Panrod , A . Wehen , bisher
Ki Dotzheim wohnh .

Gestorben : Am 30 . Jan ., August Georg Franz , S . des Wirths
Gustav Schnädter , alt 4 M . — Am 30 . Jan, , Adelhaid , geb . Bermann ,
mitt tot des Rentners Freiherrn Franz v . (Suflcl , alt 41 I . 1 M . 21 T .
f - Am 31 . Jan ., Emma Magdalene , T . des Stations - Diätar « Konrad
Mrasmück , alt 3 M . 21 T . — Am 31 . Jan ., der unverehel . Kohlenhändler
» einrich Christian Ferdinand Friedrich Port , alt 48 I . 5 M . — Am
Bl . Jan ., Elisabeth , geb . Vogel , Wittwe des Prosessors Dr . Karl Bern¬
hard Kreiß , alt 65 I . 4 M . 13 T . ßduioti ® ** etavMutiit .

Abfahrt von Limburg :
7 SS 10 35 2 35 6S2

Eilwagen

Hhnla - Hotel <
Estbrook , m . Fr ., Chicago .
Steinohrt , Kfm ., Mecklenburg .

Schiilzenliof i

Müller,
’

Abgang : Morgens 9 « nach Schwalbach und Zollhaus ( Personen
auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 6 nach Schwalbach
und Wehen .

Ankunft : Morgens 8so von Wehen , Morgens 8so von Schwalbach
Abends 4 m von Zollhaus und Schwalbach .

M8a6e6 Wesina s
Bosch , Kfm ., Aglasterhausen ,

ä ™ iPrlvatlsÄBeeTw -
Pension Mon - Repos :

Forget , m Fr ., Liverpool .
Villa Frorath :

Ufford , Maj . m . Fm ., Zutphen .
( Iiiranstalt Xerathali

Haack , Holstein .
ItiflyiaietMulloffl

Adler i
Leopold , Kfm .,
Kares , Kfm .,
Link , Kfm .,
Hdth , Kfm .,
Braun , Kfm . ,
Ghezr .i , Kfm .,
Giessot , Hauptm .,
V. d . Decken ,
Krohn , Kfm .,
Forstmann , ro . Farn .,

Richtung Nie der « Haufen - Limburg .
Abfahrt von Niedernhausen : I Ankunft in Niedernhausen !

839 1158 851 733 | g 7 11 47 3 «1 8
Richtung Frankfurt - Höch st - Limburg .

Kirchliche A « z « i g « n

Gottesdienst in der Synagoge .

Freitag Abend i ' h Uhr , Sabbath Morgen 8V « Uhr , Sabbath Nachmittag
3 Uhr , Sabbath Mend 5 °/ . Uhr , Wochentage Morgen 7 ’/ < Uhr ,

< Wochentage Abend 5a/i Uhr .
Altisraelitische CnltnSgemeinde , kl . Schwalbacherstraße 2a .

Vottesdienst : Freitag Nachmittags 4 ‘/i Uhr , Sabbaih Morgens 8 ' / « Uhr ,
L Sabbath Nachmittags 3 Uhr , Sabbath Abends 5 Uhr 55 Min .,

Wochentage Morgens 61/ » Uhr , Wochentage Nachmittags 4 ' / - Uhr .
W ...... .. — --- —

1883 . 31 . Januar .
6 Uhr

Morgens .
2 Ubr

Rachut .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
MtttÄ .

Barometer * ) tMillimeter ) . 746 .1 741 .7 739,5 742,43
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)

0,0
1,92

4 - 4,0
2,09

4 2,0
1,88

+ 2,00
1,96

Netative Feuchtigkeit (Proc . ) 96,0 73,4 78,3 82,57

Windrichtung u . Windstärke |
S .W .

s. schwach .
S .

s. schwach .
O .

schwach .
—

Allgemeine Himmelsansicht . : bedeckt . s. heiter . bedeckt . —

Regenmenge pro O ' in par . 6b . a — — — —
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Marktberichte .
Wiesbaden , 1 . F bruar . ( Fruchtmarks .) Die Preise stellten

sich per 100 Kilogramm : Hafer 10 Ml . 40 Pf . bis 14 Ml ., Richistroh
3 Mk . bi « 3 Ml . 80 Pf ., Heu 6 Ml . 40 Pf . bis 7 Ml . 60 Pf .

Limburg , 31 . Januar . ( Frachtmarkt .) Die Preise stellten sich :
Rother Weizen 17 Mk . 15 Pf , Korn 12 Mk ., Gerste 8 Mk . 45 Pf .,
Safer 6 Mk . 40 Pf .

Krartkfvrter Nvarse vom Sl . Januar i8 **3 .
Geld . I

Soll . Silbergeld - Sim . - Pf . i
Dukaten . . . 9 . 52 - 57 ,

1

20 Frcs .- Stücke . 16 . 19 - 23 .
Sovereigns . . 20 , 35 - 40 „ ;
Imperiales . . 16 . 70 - 75 .

'

Dollar « is « old 4 . 16 - 20 . !

Wechsel .
Amsterdam 169 . — bz.
Loudon 20 .425 - 420 bz.
Paris 81 . 10 - 81 .05 b, .
Wien 170 .25 - 30 Hz.
Frankfurter Bank - Diseouto i ' lt .
R - ichrbask . Dieconto 4 °/ *.

( 3 . Forts .)

Drei Küss e .

Humoreske von E . von Wald .

Wir verlebten den Abend heiter und vergnügt . Ein einfaches Butter -
brod , eine Tasse Thee , dann ein GlaS Punsch toutben mit freundlichem
Gesichte gegeben , der gute Oberst rauchte seine Meerschaumpfeife — denn
Cigarren gab er damals nur selten , — erzählte mit seiner heiseren Stimme

heroische Manovergeschichtcn , Frau Oberst erkundigte sich theilnehmend nach
meiner Familie , die sie von früheren Zeiten her kannte , wir sprachen über
Dies und Das und Lieschen sang mit ihrer ansprechenden Sopranstimme
manch ' anspruchsloses Lied .

So nett wie heute Abend war sie mir noch nie erschienen . Sie war
keine Schönheit , hatte aber ein ungemein angenehmes Gesicht ; ein Paar
liebe , blaue Augen schauten vergnügt in die Welt , der Himmel hing ihr ,
wie mir , noch voller Geigen . Ein einfaches Wollkleid umschloß ihre zier¬
liche Figur , blondes , dichtes Haar umrahmte in dicken Flechten den kleinen

Kopf .
Der Abend ging fast zu schnell zu Ende , dankbar verabschiedete ich

mich und versprach , bald wiederzukommen . „ Sie halten Wort, " sagte die
Commaiideuse bedeutungsvoll , . sonst -- “ setzte sie leise hinzu . — . Ich
schwöre !" rief ich schnell , indem ich drei Finger in die Höhe hielt , die
andere Hand ans 'S Herz drückte und mich verbeugte .

Sie war immer noch eine hübsche Frau , hatte jung gehcirathet , sich
gut conservirt ; ihre kleine , zierliche Figur , ihr ungemein lebhaftes Tem¬
perament ließ sie jünger erscheinen , als sie wirklich war .

Als ich in mein Zimmer trat , reckte die beschwingte Schaar neugierig
flatternd , aus dem Schlafe emporgescheucht , die klugen Köpfchen , der Zeisig
piepte , die Amsel schlug , doch schien es mir , als wenn die Lachtäubchen
im Käfig heute ein ganz besondcrcs lustiges . Hihihi " erschallen ließen .

Diesten lag schon im Bette und schnarchte den Schlaf de « Gerechten ;
er konnte sich am anderen Morgen gar nicht genug wundern , wie ich denn

eigentlich zum Thee bei CommandeurS gekommen war . — Die dummen
Tauben , sie gurrten schon wieder so verfänglich ; sch hütete mich aber wohl ,
meinem Freunde den Hergang zu verrathen .

Tage und Wochen verstrichen . Die aufgezogene Uhr des Dienstes ging
ihren ewig regelrechten Gang . Die Saison war im vollen Gange . Ich

soupirte heute hier , tanzte morgen dort , machte auch ab und zu schüchternen
Gebrauch von der freundlichen Einladung bei CommandeurS . Sie freuten
sich aufrichtig , wenn ich sie besuchte . Je mehr ich aber in ihrem Hause
ein - und ausging , je näher wir uns traten , desto strammer nahm mich der

Oberst im Dienste heran , damit ihm ja Niemand den Borwnrf der Partei¬
lichkeit machen konnte .

Mit Lieschen kam ich immer näher und näher , bald hatte sich leise ,
fast unmerkbar eine HerzenSneignng zwischen uns entwickelt , die uns Beiden

tiefer ging , als wir uns eingestehen wollten . Manch ' duftiger Blumen¬

strauß wanderte , zum Aerger deS Papa 'S, der abgesagter Feind von allen

unnölhigen Ausgaben war , — denn daß zwischen uns eine Neigung be¬

stand , da « ahnte er ja nicht , — in Lieschens Hand .
Die Mutter sah bei Weitem schärfer , sie wußte aber , daß Widerspruch

und Gegenvorstellungen die besten Mittel sind , um solch ' heimlich verliebte

Herzen immer mehr zur Liebe auszuflammen . - Ohne ein Wort zu jagen ,
fühlten Lieschen und ich das Aussichtslose unserer Liebe , beim , ach ! nur

zu bekannt war uns der alte , doch ewig junge Spruch ;

. Wo Nicht » mit Nichts sich ewig bindet ,
Da gibt es keinen guten Klang ."

Wir dachten nur an heute , wir ließen morgen morgen sein , die ganze
Welt lag im Rosenschimmer vor uns und Lieschen vor allen Dingen
glaubte bestimmt nicht an irgend welche ernstliche Absicht -n von meiner Seile .

Schneefall war in unserer Gegend etwa ? Seltene « ; desto freudiger
wurde er in diesem Winter begrüßt . Einige Tage vorher hatte es scharf
gefroren , her Schnee fiel dicht herab vom Himmelszelt , Frau Holle klopf,e
tüchtig ihre Betten und bald hatten wir die schönste Schlittenbahn von
der Welt .

„ Schlittenfahrt ! Ja . eine Schlittenfahrt !" Das war da « Stichwort , j
In und um St . wurden alle Schlitten , oft wunderbarer Constrnctioo, !

mit Beschlag belegt , Wagen auf Kufen gesetzt , die armen Burschen mußten
durch fußhohen Schnee auf die Dörfer wandern , theils um die Gutsbesitzer
der Nachbarschaft zur lustigen Fahrt ausznfordern , th -il « um Gefährt bei
den Bauern zn requirircn .

Welch ' reges Treiben in der Herrenwelt ! Welche Aufregung bei den
jungen , wie bei den alten Damen !

Die Frauen der Cameradcn werden von den älteren Herren engagir ,
und nur noch einzelne verspätete Fräuleins und die unumgänglich nöthigen
Schneemütter sind unterzubringen . Doch wozu sind denn die Fähnriche dal
— Die Fräuleins sind an diese per Conimando schnell vergeben . Nur für
Freund Diesten hatte ich aus ganz besonderer Freundschaft drei Schlittens .
Mütter — sage drei — kalt gestellt . Er protestirte gewaltig , ging aber
doch endlich darauf ein , nur machte er die Bedingung , daß der Schlitten
ihm gestellt und aus den allgemeinen Unkosten gedeckt würde . - Zug ., <
standen ! — man war aus einer großen Verlegenheit . - Alles ist versorg
und überall herrscht reine Freude !

Ich brauche wohl nicht zn sagen , wer mit mir den Schlitten tfjeilte '
Der große Tag brach an , schön , hell und windstill , verhältnißmäßi ;

warm , so recht gemacht zur Schlittenfahrt .
O Wonne ! O Wander 1 Das Reerutemxerciren wurde heute um eir

ganze Stunde abgekürzt ! — Gute Frau Obristin , Du hattest es betör ;
— auf meine Bitten . Dankbar schlugen Dir in Sumina 300 und einig:

'

Herzen — die Herren Offizierherzen inclusive — dafür entgegen .
Alle » war vergnügt , nur eingefleischte Chefs der Compagnien , die dir

gleichen Larifari , wie eine Schlittenfahrt , für einen Unfug hielten , konntri
ihr Mißbehagen nicht unterdrücken und kopfschüttelnd pflichtet die elv ,
stramm stehende Compagniernutter — der Feldwebel — den gestreng «?!
Herren bei .

Heute war br. 8 Bruwmgeficht des Herrn CapitSIis uns ganz gleichi
heute war ja frei , heute war Schlittenfahrt ! Hurroh ! Um 12 Uhr tourbJ
schon gegessen und Schlag 1 Uhr tönte durch da « ganze Städtchen , er :;
leise , leise , bann immer lauter bas lustige Klinglingling , Klingling ! Huss «.
Hei ! Klitsch , klatsch I knallt es bazwischen . „ Hurrah , sie kommen ! Ha ! da - !
dort !" ruft die Siraßenjugenb . Tusch — trateratata , traterafabiii -
bum ! bum ! bet erste Schlitten fährt auf den Markt , begrüßt von der bot :
aufgestellten Reginientsmustk unb oem gelammten Publikum ; erstere auf
bem mit bunten Decken wohlbehangenen , grün bekränzten , bunt bewimpelte «,,
auf Kufen gesetzten Leiterwagen , bespannt mit vier kräftigen Pferden b«
Königlichen Artillerie . Die Schlittenzahl wird immer größer , einzeln
elegant mit guten Pferden bespannt , die nickend mit dem bunten Feber -
putze auf bem Kopfe gar stattlich schreiten . Wie angenehm muß sich' s ar
bem weichen Polster unter bem warmen Bärenfelle sitzen ! - Di - Fmi
Generalin unb der Herr Landrath scheinen dies auch zu finden , toenifd
der elegant gekleidete Diener auf der Pritsche .

Im leichten , blau behangenen Schlitten naht der Commandant ®
Gräfin X ., der Landräthin . Bier Füchse , deren magere Statur die Schlitt !»
decken gnädiglich verhüllen , ziehen spielend das Gefährt . Das Bild toitii
bunter und bunter ! Der Jubel will nicht enden und lustig erschallen bii
Fanfaren . - Jetzt tritt der Oberst mit der Frau Oberftlieutenant in bin
Schranken . Die alten Schimmel wollen nicht mehr recht ; et selbst fäa *
mißvergnügt darein . — „ Unsinn ! Solche kostspieligen Sachen ! " -- ( ®ii
Glocken klingen etwas sehr verstimmt .) Desto vergnügter führt Friedni
im neuen grauen Flausch mit Tressenhut die lange Peitsche . Schlitt -«
folgt auf Schlitten . Manch junger Lieutenant mit einem schönen Fräulck
au der Seite - manch zarte Neigung tritt offen heut zu Tage ! - $ oit
naht der Oberstlieutenant mit der Cornmairdeuse ; bei ihr steht gutes Wett «
im Kalender , sie grüßt und nickt nach allen Seiten . Wie gut steht ihr dn
blaue Hui , wie fröhlich weht der weiße Schleier . — Au « allen Eck-«
klingt es lustig : „ Klinglingling " — bald hell , bald tief , und doch welch

'

wunderbare Harmonie ! Der Himmel lacht uns blau entgegen .
( Fortsetzung folgt .)
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Bekanntmachung

Eiue Parthie lange Ball - Handschuhe , sonst 3 Mk . 50 Ps ., jetzt 2 Mk . 20 Pf .
Eine Parthie schwarze Glac ^ - Handschnhe , sonst 3 Mk ., jetzt 1 Mk . 7 © Pf .

Karten für Gallerte und oberen Saal sind ä 30 Pf . an
der Gaffe zu haben , berechtigen aber nicht zum Eintritt in den
Saal . Herren , welche als Harlekin erscheinen wollen , können
für sich Sonntag den 4 . Februar im „ Saalbau Nerothal "

Freikarten in Empfang nehmen . Nichtmaskirte Damen
haben in Begleitung von Herren freien Eintritt .

Saaleröffnuua 7 Uhr . Anfang des Balles 8 Uhr .

delhaidstrasse 42 ,
Hinterhaus , Parterre ,

Die Papierhandlung v « Pb . Dverlach 4 C

Carl Walter II . , Herrnschneider .
Bleichstraste 15 a .

Rutenberg ■ Quartett »

| Fastnacht - Montag Abends 8 Uhr 11 Mm . :

Großer Maskenball
| im

Saatbau JLendle .

Eintrittspreis für Herren und Masken 1 Mk . , eine Dame
lichtmaske ) frei , jede weitere 50 Pf . Karten sind zu haben
R den Herren Dietrich , Römerberg 13 , I . Dillmann ,
Darktstrahe 32 , I . Bergmann , Langgasse 22 , in den Exped .
B „ Wiesbadener Tagblatt " und der „ Wiesbadener Montags -

litung "
, sowie Abends an der Casfe . Das Comite .

IZithertische mit Resonanzboden ( feines Zimmer - Möbel )
I verkaufen Webergasse 45 . 11705

verhLltnißmsbil g Die Mitglieder der israelitische « Cultus -

■e heute um ei«
' Dmeinde lverden hiermit zu einer Versammlung

E Befort . im Gemeiudehause zu dem

gegen . Zwecke einer Besprechung Wer die

ÄKnS „ r Stelle eines ersten Borstehers
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^ s 9 Uhr höflichst eingeladen .
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n bunten gebet ' im Saale des „ Hotel Victoria " statt .
I muß sich' s ar ' ' " Hierzu laden wir alle Meister und Gönner des Vereins er «
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Anfertigeu von Herren - Kleider « unter geschmack .
voller Ausführung und prei ?,würdiger Berechnung bestens zu
empfehlen . Auch werden Kleider zum Wenden , Modernisiren
und Reinigen angenommen .

Maallmu Nerothal .

Fastnacht - Montag
den 5 . Februar

findet der seit langen Jahren so
beliebte

Grosse

।
Masken - Ball
statt und sind Karten ä I Mark
zu haben bei den Herren Fr .
Heelrer , Michelsberg 7 , Val .
Groll , Schwalbacherstratze 59 ,
Wilh . Hobler , Röderstraße 9 ,
Wilh . Horn , Saalgasse 8 , Ph .
Junior , Nerostratze 36 , Jacob
Nauheim , Feldstraße 8 , P .
Seibel , „ zur Muckerhöhle "

, fW .
Thaler , Römerberg 6 , J . B .
W eil , Röderstraße 29 , Ph . Wöll ,
Hirschgraben 21 , in der Expedition

des „ Wiesbadener Tagblatt " und bei Chr . Hebinger ,
„ Saalbau Nerothal "

.
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uns ganz gleicht f Wiesbaden , den 30 . Januar 1883 .

? Siw8el? 8 ^
_______

» er Vorstand .

‘ Wiesbadener Bäcker ^ eaiilfen - Verein .

itzt von der do« Sonntag de « 4 . Februar Nachmittags » >/- Uhr
'um ; erflete mifS * ' ” 6 " eine

int bewimpelten ,
»en Pferden der
größer , einzeln

. Beilage zum Wiesbadener Tugblatt , No . 27 , Freitag den 2 . Februar 1883 .

ft *
< * i * < * # & Clle * s Lyon ,

27 Rue Royale .

H . Lissauer , Berlin , Königl . Hoflieferant , Musterlager : Wiesbaden , 17 Taunusstrasse , I Et .
Reizendste Neuheiten in Seiden - , Sammet - und Fantasiestoffen für Ball - und Gesellschafts - Toiletten .

Neueste Erscheinungen in Wollstoffen für Frühjahrs - Costiime . Repräsentant : C . A . Otto . 3822

Adolph Heimerdinger , neano ? » « .
na,le



Gelte 18 Wiesbadener Tagblatt .

Sprechstunden : 8 — 9 , 12 — 1 , 3 — 4 Uhr . 28 !

Pra/inv4 « . und ein Herru - Anzug , eleg, , zu verleihen
1 l Adelhaidfiraße 42 , 3 Trevven hoch . 3048

Ein Masken - Costüm M ÄÄ

31

Daselbst finden Dumca '. ebrnolle Aufnahme . 3439

Wegen Mangel an Raum find r» Kommode » ,
’A SovdaS .

1 Waschconsole , Ausziehtisch re . preiswürdig zu t>cr<
kamen . Nähere « Nerothal » 9 .

— ‘

Neue , serii . e Betten , einzelne Tbeile billig zu verkauf
bei A . Scheid , vorm . « . Reitz , Tapezirer , -Saülgaffe
Tapezirer - Arbeiten werden billig besorgt . 3S

W * seiner billiger Mittagstisch Geisberg -
strasse 4 , % Treppen hoch . 15809 j

Großes Masten - Magazin ,
Domiuo ' s von 50 Pfg . an

Metzgergasse 52 . Ph . Kraft , 3539

Dr . med . M. Thilenins
, d - müopaq . Am

Emserstraße 9 .
1

Curhaus zu Wiesbaden .

III . grosser Maskenball
in den

Sälen des Curhauses
am

Samstag den 3 . Februar d . J .
Zwei Orchester «

Ball - Dirigent : Herr Otto Bornewass .
Der Ball beginnt um 8 Uhr , die Säle werden nicht vor ’S Uhr

geöffnet . Dieselben stehen sämmtlich — mit Ausnahme der Lese¬
zimmer — für diesen Abend zur Verfügung der Ballgäste .

Eintrittskarten 4 Mark .
Inhaber von Abonnements - und Curtaxkarten erhalten

an der Tageskasse im Hauptportal bis Samstag *Abend L Uhr
gegen Abstempelung ihrer personellen Karten beson¬
dere Eintrittskarten zum Balle ä S Mark pro Person .

Die Gallerien bleiben geschlossen .
Es wird ganz besonders darauf aufmerksam gemacht , dass der

Eintritt in die Ballsäle nur in entsprechendem Masken costüme oder
Ball - Anzug (Herren : Frack und weisse Binde ) mit carnevalistischem
Abzeichen gestattet ist .

Städtische Cur - Direction : F . Hey ?l ,

MaskemGarderobe .

Charakter Masken - Costümes in Sammet
und Attas , hochelegant , sowie diverssarbige
Domiuo ' s in Atlas und Seide sind zu ver¬
leihen TaunuSstratze 49 . 794

Friedrich Becht ’ s

Wagenfabrik , Cnrmeliter -

stratze 12 & 14 , Mainz ,
empfiehlt ihr reichhaltiges
Lager aller Arten neuer
und gebrauchter Wage «
u . Pferdegeschirre . Einstr .»

Halbverdccke in größter
Auswahl . — Garantie !

Billigste Preise . Speeialitäten sür Aerzte . ( DF . 12675 ) 8

Frau Pfeffel , Hebamme , wohnt Wellritzstraste 25 .

TmicerMe
,

Trauer - Ruschen , Kragen und Manschetten ,
schwarze Tücher , Crepe und Grenadines stet ,
in grösster Auswahl vorräthig bei
1 ^ F . Lehmann , Goldgasse 4 .

Möbel - V erkauf

Es befinden sich ans Commissions - Lager : U
Salon - Garnituren mit Seiden - und Plüfchbezug , grob «

Salonspiegel mit Trumeaux in schwarz , goto und Rußbaur
@ ^ ontijche , Berticows , Speisezimmereinrichtnnge «

=Einrichtungen , Secretäre , Ausztes
t,,che , Stuhle aller Art , Vollständige Bette « , Rostham

und Kissen , Waschkommode -

m
^ ^ rachttesche , reiche Auswahl in nußbaumenen ui

Magagom . Schranke « , einzelne Kanapcs , Chaise *

6 Friedrichstraße = ® = Friedrichstraße 6

Masken - Liarderobe
80 Friedrich st raste 30 .

Domiuo ' s vo « 50 Pfg . a « . 3570

Ein hochelegantes Damen - Maskenkostüm und ein
schwarzer Atlas - Domino zu verleihen Taunusstraße 9
int Laden .

________________________________________
3554

Ein Maskenauzug ( Zigeunerin ) ist lustig zu verleihen .
Anzusehen Rerostratze 1 ! , Parterre .

_____________________
3695

Em neuer , billiger Domino g . otze Bürgst,atze 5 im
Mäntel - Geschäft . 3714

Polster - Möbel .
Elegante , solid gearbeitete Polstermöbel , ganze Garnitur - ',

wie einzelne Sophas , Chaises - longues und Sessel , empfehle M
den billigsten Preisen nebst Divans und Chaises - longues , weicht
cm fertiges Bett enthalten , mit solider , leicht beweglicher Mecham !
unter Garantie als eigenes Fabrikat .

Verdichtungen gegen Zugluft an Thiiren und Fenstern
weiche das Oeffnen und Schließen derselben nicht stören , werde ;
incl . des Befestigens per Meter mit 25 Pfg . berechnet .

€ * Hiegeinann , Tapezirer und Decorateur ,
Hafnergasse 4 , Wiesbaden .

Wegen Mangel an Raum zu verkaufen eine rothe Plüsch
Auruttur , in Mahagoni geschnitzt , eine Chaise - longue ( gründ
Plüsch ) , Kinderwagen , Wiege , Hoflaterne für Gas odM
Petroleum , Mahagonitische , Wafchmange , Waschmaschine
große Burgstratze 4 . 2 . Stock . M ■

1 Mlior künstliche Zähne ,
i A Ivllvl Behandlung von Zahnkrankheiten rc .
i H . Kimbel , Langgasse 19 ,
< früher lange Jahre in dem Geschäfte bei

1405 < Herrn Zahnarztes Cramer thätig .

AütiiOTiitiflten " Nts K » ustgegeustü « de werd « «
21J1 LIU UL vUH au den höchsten Preisen angekachg
10ll M . Hess , König ! . Hoflieferant , alte Coloanade 44 . 1

Et » Waschschränkchen mit Marmor ( RuHboum ) zu on - 1
knufeu Weberaasse 45 ,      IVItt ’
"

Ein Zdivan und em gewöhnt,ch - s Kanape zu verkauftt
Marktplatz 3 Parterre .       2732

Manritiusplatz « Majchinennaht per Meier 2 Pfg . iti



ft * S7 Sette 1 »Expedition : « augsaffe ft » . ® T .

9

oldgasse 4 .

ächte westphälische (eutfasert ) , empfiehlt

8610

Kohlen - , C o a k s -
2984

Empfehle einen ganz voczllglich . n Neilgherri - Kaftee ,
» der auch den weitgehendsten Geschmacks - Anforderungen ent «
» spricht , roh schon von Mk . 120 , gebrannt von Mk . 1 . 40 an ,
R sowie meine !ämmt ! ichen Kaffees , stets frisch gebrannt rein
» und kräftig schmeckend , zu nur billigen Preisen , bei Mehr -
K abnahme entsprechender Rabatt .

| Ferner empfehle sehr gut kochende Hülseufrüchte und be -
V zeichne als ganz besonders preiswerth meine sehr beliebten ,
8 weißen Bohnen , per Psd . 18 Pfg ., bei 5 Pfd . 16 Pfg .

3453 A . Renner , kl . Bergstraße 1

a

Martin Lemp ,
Ecke der Friedrich - und Scbwalbacherstrahe . do N

p
£ ä

und Fenster »
töten , werd «
echnet .

Oecorateur ,
’IT.

Hülsenfrüchte ,
tkochende , alS : Erbsen non 15 bis 22 Pf . , £ fafen von

bis 30 Pf . , Bohnen von 18 bis 20 Pf . , sowie sehr
tes Sauerkkaut per Pfund 7 Pf . empfiehlt
£ Ferd . Alex » , Michelsberg 9

Welschkorn und FuLtergerste
der eingetroffen . per Ptd . 12 Pfg .
0 W . Müller , Bleichstraße 8 .

Wilh . Idnnemkoh ! ,
■ --- " Nirck Brennholz - Handlung .

Comptoir : F,llenbogengttHMe 15 .

Auf vorstehende Bekanntmachung Bezug nehmend , halte
ich mich bei Bedarf zur Lieferung in :
Kohlacheider gew . mageren ( Anthracit - ) Würfel - \kohlen für amerikanische und andere liegulir - 1

'
N

und Füllöfen ,
b 1

Kohlscheider gew Flamm - Würfelkohlen für
Otdn - und Herd brand ( flammend brennend ) ,

KohJscheider gew . magere und Flamm - gemischte
. Vurfelkohlen für Regulir - Füll - , sowie Por -

zellan - Oefen und Herdbrand ,
Kohlscheider Steinkohlen - Bri <| uettes für Por -

zellan - Oefen ,
unter Zusicherung reeller und prompter Bedienung bestens
empfohlen .

"

Kohlen ,

ftet « frische Sendungen und prima Qualitäten , empfiehlt
Otto Lanx , Akexandrastraße 10 .

« agerr An der Taunusbahi !. 2899

Äß6 ® i thiir . Hausmacherwurst
,

> Ausiied M : Cervelatwurst , Rothwurst , Leberwurst und

i, Roßhaai Preßwurst , empfiehlt in unübertroffener Qualität ,
hk - mmod « « « $ <« für Wiesbaden

aumenen ist 326b Günther Schmidt , 2 Ellenbogengasse 2 .
Chaise »

usziehtisch
W

Wraßek

zu haben bei Bäcker Häuser , Wellritzstraße 10 . 3564

di Sämmtliche Colonial - und Spezereiwaaren liefert zu
eben billigsten Preisen

D2715 H . Mais , Friedrichstraße 8 , Hinterhaus .

I ,
Prima amerikanisches Schmalz

, per Pfund 70 Pf .
'

Epfihlefrisch » Sendung empfiehlt

»
’S g9 -

J - C - Ni - chgaii - 44 .

Flsch - HandlunaEi
am Markt No . 12 . RMMW

Die Dünger - Ausfuhr - Anstalt
15 M < i rl tzstrasse 15

empfiehlt sich zur Entleerung von Mbortgrube « .
Prompte Bedienung , mäßige Preise . 1 ^ 44

« in Paar französische Bettstellen , elegant , zu verkaufen
Weberqasse 45 . 11703

tiroet » ut , zweischläsige Betten
'

,H Ätroh - und « eeatofe

I

Matratze nebst Keil mit vollständigem Deckbett , 2 Kissen tteben
>i Mk . zu verkaufen . Näh Markwlatz 8 , Btb ., - Tr 3532

Aquarium ( (>5 Cim . lang , 40 Etm . hoch ) mit zwe ^
Springbrunnen und Ueberlansrohr , Reservoir und Leitung mit
lebendem und tadtem Inventar zu veik . Helen nstr . >, 3 Tr 2889

sähne ,
n IC.
iffe 10 , 8

Geschäfte be®
er thätig . H

fto . » 7
i

ath . Arz^
28W

nsehetteu , 1 . Sorte gemischtes Brod 55 Pfg
dmes stetf g i „ Korubrod 53 Pfg . ,

12 . „ „ 4t ) Pfg .

[ Feinsten Medicinal - Leberthran
empfiehlt in frisch , r Maare
1472 Ed , Weygandt , Kirchgasse 18 .

Pa Zwetschen - Latwerg
ver Pfund 30 Pfg . empfiehlt
2061 Gustav v , Jan , Michelsberg ÄS .

18ei gelinder Witterung treffen in nächster Zeit weitere
Waggons von den vorzüglichen

badischen Sandkartssfeln
hier ein , worauf Bestellung entgegeanehme . Aus dem Keller
geliefert erhöht sich der Preis um 50 Pfg . per 100 Kilo .
3 ^ 6 Hch . Eifert , Schulgasse 9 .

Vereinigungs - Gesellschaft L Steinkohlenbau
im Wurm - Revier zu Kohlscheid .

Wir bringen hiermit zur Kenntnis », dass äusser unserem
Vertreter Herrn Otto Wenzel auch noch Herr Wilh .
Iiinnenkohl in Wiesbaden sich verpflichtet hat , seinen
ganzen Bedarf an mageren ( Anthracit - ) Kohlen aus¬
schliesslich von uns zu beziehen und dass derselbe diese ,
insbesondere auch unsere mageren Würfelkohlen für Füll -
und Reguliröfen , stets auf Lager vorräthig hält .

Kohlscheid , den 7 . November 1882 .
Oie Oirectiem »

Täglich auf dem Markt .

Frisch vom Fang : Echter Rheinsatm , Turbot , Soles ,
Mauder , lebende , grotze Schleie « , Male , Bresem ,
Eabliau , prima Schellfische , sowie lebende Rhein -
rarpfen , keine aus dem Curhausweiher , wie sie hier als
fthciukarpfeu verkauft werden .

( k . JUrenteliHt Könii/l . Hoflieferant .

rische Egmouder Schellfische
ffen heute ein bei Mart . Leiüp ,
21 Ecke der Friedrich , und Schwalvacherstraße .

' the Plüsch
ngue ( grün
1 Gas ota

hmaschine t.

_____
K

"* SophaSj
rdig zu ött '

328

zu verkauf

Saalgasse 5

__
M

äude werde »

sen angeiauft
oanade 44 .

aum ) zu ott -
11704

zu verkaufen
2732

2 Pfg . 33
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gaben der Einsamkeit Bewegung .
Der Oct war zum Sammeln des Geistes , zu ernster Arbeit

wie geschaffen , und eine Natur wie Ernst Hartmut mußte hier H
glücklich sein .

Während sie das Haus besichtigten , wußte der Schulmeister

mit beredten Worten deffen Vorzüge in ' s beste Licht zu stellen Md

über die Mängel scherzend hinweg zu gehen , so daß man nur bu

ersteren , die wohl meist in Hartmuts Phantasie lagen , gewahrt !

und der letzteren kaum gedachte .
Al « die kleine Geselllchast dann in der Gaisblattlaube bei

Gartens saß und sich die ländlichen Ersrischungen , die Ernst mit

Hilse der alten Frau , welche seine Wirthschast besorgte , ausgetragen ,
munden ließ , da kam keinem der Gedanke , diese reichbegabte Natüi

vergrabe hier ihr Talent und gehe int Kampse nm ein ärmliche ! ,
Dasein zu Grunde .

Frau Fernow als practische Hausfrau fand Gelegenheit jil
Fingerzeigen und Winken sür Vervollständigung der Einrichtwi

'

und riß in ihrem Etser bald Raphaele mit sich , die vor bei J
Freunde Erich

' s nie die Scheu empsunden , wie vor Anderen , etj

war ihr nicht fremd , sie hatte ihn achten gelernt , noch ehe sie ifyil
persönlich kannte . Nie sah sie die Unschönheit de « Schulmeister !, >

nur die Herzensgüte , die aus seinen Zügen sprach , sein Mangel «

an Form fiel ihr nie aus , begegnete er ihr doch stets aus eintl

Weise , die so verschieden war von dem dreisten B̂enehmen bei ]
Männer , welche sie einst gekannt , — immer achtungs - und rüd ' l

sicht - voll . Hinter seiner derben Art barg sich eine fast schwänz
merische Verehrung der Frauen , die etwas Ritterliches hatte uni ;
von des Sanitätsraths so gesuchter , väterlicher Manier weil ent '

*

fernt war . Seine Worte athmeteu einen Hauch der ehrfllrcht ! '

vollsten Huldigung , die in ihrer Ungekünsteltheit etwas Kindliche !

hatte . Raphaele sühlte , daß auch sie in Ernst Hartmut einen

Freund habe , aus den sie ihr unbegrenztes Vertrauen setzen könne .

(Fortsetzung folgt .)

Visitenkarten » » <, Verlobungs - Anzeigen
fertigt an geschmackvoll und zu reellen Preisen

105 Jos , Ulrich , Kirchgasse 31 .

« Mr
Berel
Kinder

£ « uh
MM Pi
Hott 1 1

Das Schulhaus und die kleine Kapelle des Ortes — einen

eigenen Pfarrer hatte Waldorf nicht — lagen bedeutend höhei
als die Häuser der Gemeinde und von der Vorderseite de « erstere «

genoß man einen freien Blick über Berg und Thal , weit übe »

Roschau hinaus , wählend hinter dem kleinen Garten der

steil ausstieg , deffen tannengekrönte Spitzen sich zu schwindelnde ! r . •

Höhe erhoben , Waldeshauch und Waldesrauschen drang zu beib ^
8 * *̂

Fenstern her - in , das Murmeln und Plätschern eines Baches , bet

am Garten vorbeicilte , begleitet von dem Rauschen eines Waffer ,

falles weiter oben , belebte die Stille des Platzes , und die Vögel ,
die sich jubelnd aus den Obstbäumen des Schulgartens niederließen ,

Pessimisten .

( 53 . Forts .) Roman von F . von Stengel .

Von den Gästen der Gräfin sahen Frau Fernow und Raphaele

nicht viel . Letztere besonders mied ängstlich jede fremde Begegnung
und begnügte sich an solchen Tagen mit dem von dichtem Gebüsche

umgebenen Gärtchen , das zu ihrer Wohnung gehörte , wo sie von

edem neugierigen Blicke geschützt war .
‘

Nur Sanitätsrath Buchnern , der zwischen seiner ersten und

zweiten Badereise nach Roschau kam , suchte fie aus . Raphaele

hatte trotz ihrer Sprödigkeit ihre Anziehungskraft nicht sür ihn
verloren , Frau Fernow empfing ihn mit unverhchlter Freude , die

gute Frau dachte nicht weiter und ' ■
jte den möglichen Entdeckungen

des Doctors lange nicht die Tragweite bei , die ihnen das Mädchen

geben mußte , das nur widerstrebend anwesend blieb und kaum an

dem Gespräche theilnahm .

Buchnau machte jedoch keinerlei Anspielungen aus das Bor¬

gefallene , auch war sein Benehmen gegen Raphaele wieder das

väterliche , sreundschastliche von früher , so daß sie Alles vergessen

wähnte , als er zum Abschiede zu ihr sagte :

„ Apropos , Fräulein Ella , ich glaubte , Bertoni habe Ihr liebes

Gesichtchen sür sein Bild gestohlen , ich irrte mich sehr , ich weiß
nun . woher er sein Modell genommen . "

Raphaele antwortete nicht , auch die Mutter schwieg bestürzt .
Einen Augenblick sah er von der Einen zur Anderen , dann suhr
er fort : „ Das Modell war ein Mädchen aus der Vorstadt , da¬

bei einer Wäscherin lebte und dieser und ähnlichen Beschästigungen

nachkam . Den Namen des Mädchens habe ich noch nicht ersahren ,
ich muß aber diesem schönen Ebenbilde doch aus die Spur kommen ,
die Sache interessirt mich .

"

„ Ich kann dies nicht begreifen, "
entgegnete Frau Fernow ,

welche die Verlegenheit Raphaelen
' « gerne verborgen hätte , „ wer

fragt bei einem Bilde nach dem Modell , gar wenn das Gemälde

uns längst außer Augen gekommen . "

„ Allerdings lhut man dies sonst nicht,
" sagte Buchnau mit

einem durchdringenden Blick aus das Mädchen , „ aber die Aehn -

lichkeit läßt mir keine Ruhe , ich muß Fräulein Ella ' s Doppel¬
gängerin kennen lernen . — Zudem hörte ich bestimmt , daß
Bertoni ' s Bilder , die Bajadere und noch ein anderes , hier aus -

gestellt werden sollen , da die Akademie sie ankaufen wolle . " —

Nachdem er gegangen , brach Raphaele in einen Strom von

Thränen aus , welchen die Mutter vergebens zu stillen suchte .
Sßic lange wird e « noch dauern , sagte sie sich , und der

Sanitätsrath weiß um ihre Geschichte , und dann ersahren sie auch
Alle , die nur eine Spur von Interesse an ihr nehmen , und mit

ihnen Erich , der ihr nimmer vergeben wird , dessen stolze Natur

sich von ihr abwenden muß und sie nie mehr Schwester nennen kann .
Nur Frau Fernow

' S wiederholtes Versprechen , Erich Alles

mitzutheilen , konnte sie einigermaßen beruhigen , aber sie sehnte

diesen Augenblick herbei und wollte lieber das Schwerste tragen ,
als die Last des unseligen Geheimnisses , das zu enthüllen Frau

Fernow von Tag zu Tag verschob , wie auch sie selbst nicht über

fich gewinnen konnte zu sprechen .
So raubte der Besuch des Sanitätsrath « viel von dem sonnigen

Frieden , deffen sich Raphaele in Roschau erfreute , während ein

anderer Gast Frohsinn und Heiterkeit mit sich brachte . Ernst
Hartmut war es , der kam , dem Freunde Vorwürfe zu machen ,

Aufgepatzt !
Elegante Damen - Maskcnavzüge in Sammt

und Seide billig , 4 Dutzend Herren -Anzüge von
1 Mark 50 Pfg . und Dominos von 45 Pfg .
im Masken - Magazin Kirchhofsgasse ________

ld .-i

daß er ihn noch nicht besucht . Erich beeilte fich nun das Ver¬

säumte nachzuhvlen .
Der Förster suhr gerade nach einem entfernteren Forste und

gab den Frauen gern einen Platz in seinem Wagen , sür die

Mutter wäre der Weg doch zu weit und beschwerlich gewesen .

Wohl konnte Erich mit Recht sagen : selbst da - genügsamste
Menschenkind müsse noch anspruchslos sein sür das Haus bei ;
Waldorfer Schullehrers , das auch die kleinen Bequemlichkeiten !

entbehrte , deffen gestützte « Dach schadhaste Stellen genug hatte ,
dessen Mauern Riffe und Sprünge zeigten , die der Zugluft freien |
Spielraum ließen . Für Comsort mußte die prachtvolle Lage des !

Hauses entschädigen , und der gute Wille der Waldorfer , der auf !

später vertröstete , für That gelten . k

Aber doch zeigten mancherlei Ausbesserungen , daß Hartmut ^ .sMo

selbst mit Hilse der Kinder verschiedene Handwerke übte , um sein
*

Heim wohnlicher zu machen . Raum bot es genug , es war sür l
'
W

kinderreiche Lehrer gebaut . Hartmut war seit Generationen der

erste ohne Familie und deshalb anfangs ein Gegenstand betj
größten Neugier .

Er bewohnte nur einen Theil des Hauses , dessen bescheidene

Einrichtung von seiner Bedürsnißlofigkeit erzählte . Die getünchten -!

Wände entbehrten jeden Schmucke « , die einsachen Möbel waren '

aller Schönheit bar , aber die kleine Bibliothek fehlte nicht , ebew

sowenig wie ein Tisch mit Blumen , auch entschädigte die herrliches
Aussicht aus die wilde Gebirgsgegend reichlich sür den Mangel

an Gemälden .
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